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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel.: 07225 98899-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 
Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes

Sprechstunde: Di., 9 bis 12 Uhr, Gemeindehaus St. Josef,
August-Schneider-Str. 17, Udo Süßner, Tel. 07222 78371-13, 
u.suessner@caritas-rastatt.de
Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 

Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Ange-
hörige (im Rathaus). Terminvereinbarungen von Montag bis 
Freitag unter Tel. 07225 6898034.
Frauenselbsthilfe nach Krebs

Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel.: 07224 50141.
Selbsthilfegruppe „Lebenslicht“

nach Depressionen und Angstzuständen, Mo. 18 Uhr, wöchentl. 
Treff in Gaggenau. Info über E-Mail lebenslicht.shg@web.de, 
Tel.: Monika 07224 67977
Hospizgruppe Gaggenau

Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.de, 
8 bis 16 Uhr, Tel.: 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau
IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle

Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. Rastatt 
und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und Familien-
zentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel.: 07221 9699555
Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt 

Kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen. 
Ansprechpartner: Sebastian Elter, Tel.: 07225 983514. 
Selbsthilfegruppe pflegende Angehörige

In der St. Laurentius Kirche Bad Rotenfels, Murgtalstr. 21, 
Informationen unter Tel.: 07225 1344.
Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem

Die Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem Achern-
Rastatt trifft sich nach Absprache. Info bei Heinz Vollmer,
Tel.: 07223 900928.
Freundeskreis LOS Murgtal

Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige aller 
Suchtarten – kostenlose Gruppenabende, Mi. von 18.45 bis  
21 Uhr. Kontakte: Telefon 07222 9058950 oder  
www.freundeskreis-los-murgtal.de
Kompass-Gruppen

Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Jeden Do. von 19.30 bis 21 Uhr in Gaggenau. 
Frauengruppe jeden ersten Mi. im Monat von 19 bis 20.30 
Uhr in Gaggenau. Tel.: 07225 970165 oder 07224 68324,  
www.kompass-gruppe.de
Betreuungsgruppe für Demenz-Patienten

Die Betreuungsgruppe trifft sich montags von 14 bis 17 Uhr 
im Helmut-Dahringer-Quartiershaus, Bibliothek, Bismarck-
straße 6 in Gaggenau. Kontakt: H. Fleischmann, Tel. 07225 
2979 oder Helmut-Dahringer Haus, Tel. 07225 6850.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240

Ärztlicher Notdienst
Allgemeine Notfallpraxis Baden-Baden, Klinikum Mittelba-
den - Klinik Baden-Baden Balg, Balger Straße 50, 76532 Ba-
den-Baden. 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 8 bis 22 Uhr
In lebensbedrohlichen Situationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 benachrichtigt werden.
Mo. bis Fr. 9 bis 19 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur 
für gesetzlich Versicherte 0711 96589700 oder docdirect.de
Allgemeinärztlicher Bereitschafts- und Notfalldienst 116117
Augenärztlicher Bereitschafts- und
Notfalldienst  116117
Bereitschaftsdienste siehe oben,
zusätzlich mittwochs von 13 bis 8 Uhr am Folgetag.
Kinderärztlicher Notfalldienst  116117
Klinik Baden-Baden Balg, Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Str. 50, Mo. bis Do. 19 bis 22 Uhr, Fr. 18 bis 22 Uhr, 
Sa., So., Feiertage 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0761 12012000
oder: https://www.kzbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr

Samstag, 18./Sonntag, 19. März
Kleintierklinik am Scheibenberg, Landstraße 81, Hörden, 
 07224 3396

Kliniken
Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 18. März
Neue-Apotheke, Wilhelm-Drapp-Straße 23, 
Baden-Baden (Oos)  07221 973960

Sonntag, 19. März
Murgtal-Apotheke, Gottlieb-Klumpp-Straße 12, 
Gernsbach  07224 3806

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333

Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Vorbereitungen für OB-Wahlen laufen im Rathaus auf Hochtouren
Im Rathaus laufen die Vorbe-
reitungen für die Oberbürger-
meisterwahl auf Hochtouren. 
Nachdem die Kandidaten fest-
stehen und die Wahlbenach-
richtungen allesamt verschickt 
wurden, geht es Schlag auf 
Schlag weiter.

Damit am 2. April alle 23 461 
wahlberechtigten Bürgerin-
nen und Bürger über 16 Jah-
ren ihr Kreuzchen machen 
können, werden derzeit unter 
anderem Wahlhelfer eingeteilt, 
Briefwahlunterlagen verschickt 
sowie Urnen und Wahlkabinen 
für die Wahllokale vorbereitet. 
In den insgesamt 18 Wahlbezir-
ken können die Wahlberechtig-
ten wohnortnah ihre Stimme 
abgeben. Die jeweilige Örtlich-
keit des Wahllokals steht auf 
der Wahlbenachrichtigung. 
Rund 180 Wahlhelfer hat die 
Leiterin des Bürgerbüros, Tanja 
Riedinger, für den Wahlsonntag 
eingeteilt. Darunter sind etliche 
Mitarbeiter der Stadtverwal-
tung, aber auch Gemeinde- und 
Ortschaftsräte sowie Bürger. 
„Wir hatten glücklicherweise 
keine Mühen, Wahlhelfer zu 
finden“, freut sich Tanja Rie-
dinger über die gute Unterstüt-
zung.

Versand der  
Briefwahlunterlagen
Das Interesse an der Ober-
bürgermeister-Wahl ist groß. 
Kaum waren die ersten Wahl-
benachrichtigungen verschickt 
worden, trudelten im Rathaus 
auch schon zahlreiche Anträ-
ge auf Briefwahl ein. Nachdem 
mittlerweile die Stimmzettel 
gedruckt sind, wird im Bürger-
büro im Akkord gearbeitet. Zwei 
Auszubildende und alle Mitar-
beiterinnen des Bürgerbüros 
waren zum Alltagsgeschäft 
am Montag damit beschäftigt 
die ersten 1500 Briefumschlä-
ge mit den entsprechenden 
Briefwahlunterlagen zu bestü-
cken. Neben dem eigentlichen 

Stimmzettel befindet sich in 
dem Umschlag der Wahlschein 
(muss unterschrieben wer-
den), ein blauer Stimmzettel-
umschlag sowie ein hellroter 
Wahlbriefumschlag. Außerdem 
ein Wegweiser, der genau er-
klärt, wie die Briefwahl durch-
zuführen ist. Zudem ließ Wahl-
leiterin Tanja Riedinger noch 
einen grünen Wahlhinweis 
hinzufügen, in dem sie auf die 
momentane Situation bei der 
Briefzustellung hinweist. Wer 
ganz sicher gehen will, dass 
sein Wahlbrief auch bis zum 
Wahlsonntagabend, 2. April, 18 
Uhr im Rathaus eingeht, dem 
empfiehlt sie den Wahlbrief-
umschlag direkt im Rathaus-

Briefkasten einzuwerfen. Bis 
heute Donnerstag hatten schon 
rund 3000 Wahlberechtigte ab 
16 Jahren Briefwahl beantragt.

Briefwahlunterlagen können 
auch selbst abgeholt werden
Seit dieser Woche können Bürger 
auch persönlich im Bürgerbüro 
ihre Briefwahlunterlagen bean-
tragen und mitnehmen. Wer 
will, kann sogar auch gleich sein 
Kreuzchen machen. Dazu wur-
de im Bürgerbüro eigens eine 
Wahlkabine aufgestellt, wo be-
reits jetzt gewählt werden kann.

Keine Wahlbenach- 
richtigung erhalten?
Eigentlich sollten mittlerweile 
alle 23 461 Wahlberechtigten 
eine Wahlbenachrichtigung 
erhalten haben. Wer bislang 
keine bekommen hat, muss sich 
nicht sorgen. Es reicht auch aus, 
einfach den Personalausweis 
mit ins Wahllokal mitzuneh-
men. Alternativ kann über 
www.gaggenau.de Briefwahl 
beantragt werden.

 
Zahlreiche Briefwahlunterlagen werden derzeit gerichtet und  
versendet. Foto: Stadt Gaggenau

Saisonkarten für Waldseebad  
aktualisieren lassen
Auch wenn das Wetter derzeit 
noch Kapriolen schlägt und der 
Gedanke an die Freibadsaison 
vielleicht noch etwas weiter 
weg ist: Die Vorbereitungen 
für die nächste Badesaison sind 
längst angelaufen. 

Dazu zählt auch die Aktuali-
sierung der Saisonkarten. Wer 
seine letztjährige Saisonkarte 
noch besitzt, kann mit dieser 
im Bürgerbüro vorbeikommen 
und sie für die neue Saison frei-
schalten lassen. Dabei weist 
die Stadt daraufhin, dass bei 
Familien- und Alleinerziehen-
den-Saisonkarten alle Karten 
von jedem Familienmitglied 
mitgebracht werden müssen. 
Ist eine Karte über den Winter 
verlorengegangen, muss ein 
neues Bild mitgebracht wer-
den, damit eine neue Karte 
ausgestellt werden kann.

Gleichzeitig startet nun auch 
der Verkauf von Eintrittskarten 
für das Waldseebad. Wer noch 
ein Ostergeschenk sucht, kann 
beispielsweise eine Zehnerkar-
te mit einer Waldseebadtasche 
ergänzen und hat so ein ideales 
Geschenk für das Osternest.
Der Kartenkauf sowie die Ak-
tualisierung der Saisonkarten 
ist vorerst an folgenden Tagen 
möglich:
Dienstag, 28. März und 4. April: 
8 bis 12 Uhr
Mittwoch, 29. März und 5. April: 
9 bis 15 Uhr
Donnerstag, 30. März und 6. 
April: von 13 bis 18 Uhr
Die Eröffnung des Waldseeba-
des ist für den 20. Mai geplant.
Informationen zu den Preisen 
und Möglichkeiten an Karten 
gibt es auch unter: www.wald-
seebad-gaggenau.de

Öffentliche Kandidatenvorstellung
Am Donnerstag, 23. März 
stellen sich die vier Kandi-
daten Christof Florus, Sven 
Kimmig, Michael Pfeiffer 
und Savas Turanci ab 19 Uhr 
in der Jahnhalle vor. Der 
Vorsitzende des Gemein-
dewahlausschusses, Dieter 

Spannagel, moderiert die 
Vorstellung. Jeder Bewerber 
hat 15 Minuten Zeit, sich und 
seine Pläne zu präsentieren. 
Anschließend sind jeweils 
zehn Minuten für Fragen 
der Wahlberechtigten ein-
geplant.

 
Warten auf den Sommer. Foto: Stadt Gaggenau
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Gaggenauer Ostermarkt mit verkaufsoffenem Sonntag und Frühlingsfest am 19. März
Nur noch wenige Tage dann 
ist wieder Ostermarkt in Gag-
genau. Dieses Jahr feiert die 
Lebenshilfe zeitgleich ihr tra-
ditionelles Frühlingsfest beim 
Josef-Treff und die Geschäfte 
in der Innenstadt laden zum 
verkaufsoffenen Sonntag ein. 

Der traditionelle Kunsthand-
werkermarkt vor den Oster-
feiertagen ist ein beliebter 
Anziehungspunkt und lockt 
viele Besucher aus der Region 
nach Gaggenau. Neben einem 
Infostand der Stadtverwaltung 
finden Familien und Kinder in 
diesem Jahr auch ein Kinderka-
russell am Marktplatz.
Schon zum zweiten Mal wird 
der traditionelle Ostermarkt 
im Freien stattfinden: auf dem 
Marktplatz vor dem Rathaus, in 
der Fußgängerzone und in der 
unteren Hauptstraße bauen 
Künstler und Kunsthandwer-
ker ihre Stände auf. Auch der 
Gaggenauer Osterhase wird 
sich unter die Leute mischen 
und hat für diesen Tag eine 
Überraschung im Gepäck: wer 
sich gerne mit Meister Lampe 
ablichten lassen möchte, kann 
bei einer Fotoaktion zwischen 
13 und 14 Uhr vor dem Rathaus 
vorbeischauen. Apropos Foto: 
beim Osterhasen Gewinnspiel 
heißt es fotografieren, verlin-
ken und mit etwas Glück ge-
winnen. Zu gewinnen gibt es 
jeweils eine originale Waldsee-
badtasche für die ersten drei 
Gewinner, die ihre Bilder mit 
dem Osterhasen auf Instagram 
geteilt und mit der Stadt ver-
linkt haben. Teilnahmebedin-
gungen:
– Foto mit dem Osterhasen 
schießen
– Foto in Instagram Story teilen
– @stadt_gaggenau verlinken
Auslosung der drei Gewinner 
am Montag, 20. März
Nach der Fotoaktion vor dem 
Rathaus wird der Osterhase 
noch bis etwa 15 Uhr in der In-
nenstadt unterwegs sein und 
die Ostermarktbesucher auf 
die bevorstehenden Osterfei-
ertage einstimmen.

Ostermarkt
Zahlreiche Kunsthandwerker 
und Hobby-Künstler aus der 
ganzen Region werden am 

Sonntag, 19. März wieder al-
lerlei Kreatives aus ihren Ide-
en-Werkstätten anbieten. Mit 
rund 70 Ausstellern sind der 
Marktplatz, die Fußgängerzo-
ne und die untere Hauptstra-
ße voll besetzt. Die Aussteller 
bieten eine große Auswahl an 
kreativen Dekorationen, Kunst-
werken und Produkten aus ver-
schiedensten Materialien wie 
Ton, Papier, Metall und Holz 
an. Von der Seife, über Taschen, 
Kinderkleidung, Lichtflaschen 
bis hin zu Schmuck und selbst 
gemalten Bildern, ist für jeden 
etwas Passendes dabei. Lecke-
reien und viele selbstgemach-
te Produkte aus der Region wie 
Honig, Liköre und Schnäpse 
oder feines Olivenöl runden 
das Angebot ab. Erstmals sind 
auf dem Ostermarkt auch 
Chilli-Produkte erhältlich. Am 
Infostand der Stadtverwaltung 
(nahe City-Kaufhaus) können 
die beliebten regionalen Murg-
talprodukte wie beispielsweise 
das Murggold (Honig), Murg-
glück (Quittenlikör), Murgwas-
ser (Mirabellenschnaps) oder 
die Murgbohne als Geschenk 
erworben werden können.
Das breite kulinarische Angebot 
auf dem Ostermarkt hat dieses 
Jahr einiges mehr zu bieten. 
Neben der üblichen Bratwurst 
werden auch Cevapcici, Bur-
ger mit Pommes, Churros und 
etliche andere Leckereien vom 

Grill angeboten. Auch portugie-
sische Spezialitäten sind neben 
vielen verschiedenen Kaffee- 
und Teespezialitäten während 
des Ostermarktes zwischen den 
Ausstellern zu finden. Zudem 
bieten die angrenzenden gas-
tronomischen Betriebe in der 
Innenstadt auch Speisen und 
Getränke an.
Der Eintritt zum Ostermarkt ist 
frei und öffnet am Sonntag um 
11 Uhr (bis 18 Uhr).

Verkaufsoffener Sonntag
An diesem Sonntag gibt es in 
der Innenstadt die Möglichkeit, 
sich vom Frühling inspirieren zu 
lassen und in den Geschäften 
nach Lust und Laune zu stöbern 
und einzukaufen. Der verkaufs-
offene Sonntag findet parallel 
zum Ostermarkt am von 13 bis 
18 Uhr statt.

Frühlingsfest der Lebenshilfe 
beim Josef-Treff
In diesem Jahr wird das Früh-
lingsfest der Lebenshilfe in die 
Gaggenauer Innenstadt ver-
legt. Rund um den Josef-Treff 
findet am Sonntag, 19. März 
von 11 bis 18 Uhr der traditio-
nelle Verkauf der österlichen 

Bastelarbeiten und eine Prä-
sentation der Lebenshilfe statt. 
Schon am Freitag, 17. März (10 
bis 17 Uhr) und am Samstag, 
18. März (10 bis 16 Uhr) werden 
am Josef-Treff Bastelarbeiten 
zum Verkauf angeboten. Zur 
Mittagszeit wird der Kinder-
garten „Pünktchen“ auftreten 
(geplant für 12.45 Uhr). Auch 
musikalisch wird beim Früh-
lingsfest einiges geboten sein 
mit dem aus Gaggenau stam-
menden Künstler Moritz Eichin 
(https://moritz-eichin.de/), der 
solo und mit zwei weiteren 
Musikern (Frank Strolz und Da-
vid Mauderer am Schlagzeug) 
Hits aus den letzten Jahrzehn-
ten spielen wird. Spielzeit ist 
ca. von 13.30 bis 15.30 Uhr. Wer 
hungrig ist, findet beim Josef-
Treff Flammkuchen, Kartoffel-
suppe, Getränke sowie Kaffee 
und Kuchen.

Ein weiterer Programmpunkt 
der Lebenshilfe ist der „Wal-
king Act“. Als Walking Act be-
zeichnet man eine bestimmte 
Form des Theaters, bei dem der 
oder die Schauspieler sich mit-
ten im Publikum bewegen. Das 
Vorhandensein einer Bühne ist 
dafür nicht notwendig.

Musikprogramm
Neben dem Auftritt von Moritz 
Eichin im Rahmen des Früh-
lingsfestes sind noch weitere 
musikalische Highlights für 
den Ostermarkt geplant:
• Herz und Seele, Carola Kret-

tenauer und Leo Herz, spie-
len Rock und Pop-Klassiker 
in jazziger Variante (Piano 
und Saxophon).

Parken und Sperrungen wäh-
rend des Ostermarktes
Für Besucher des Ostermarktes 
am Sonntag, 19. März stehen 
Parkplätze am Annemasse-
platz (bei der Jahnhalle) und 
in der Tiefgarage Murgufer 
kostenfrei zur Verfügung. Für 
Kraftfahrzeuge wird die untere 
Hauptstraße an diesem Sonn-
tag gesperrt sein.

Fotoaktion und Gewinnspiel mit dem Gaggenauer Osterhasen.
 Foto: Stadt Gaggenau

Stadtarchiv wegen Bauarbeiten geschlossen
Aufgrund von Bauarbeiten ist das Stadtarchiv von Montag, 13. 
März bis voraussichtlich Montag, 27. März, geschlossen. Die 
Stadtverwaltung bittet um Verständnis.
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Osternestbastelaktion –  
Abgabe der Osternester
Nach der erfolgreichen Pre-
miere im vergangenen Jahr, 
möchte die Stadt den Kindern 
mit der Osternest-Bastel- und 
Suchaktion die Zeit bis zu den 
Osterfeiertagen versüßen. 
Zahlreiche Firmen in der In-
nenstadt beteiligen sich wie-
der und stellen die Osternester 
in ihren Schaufenstern aus.

Bis wann muss das  
Osternest fertig sein?
Die Osternester können indi-
viduell bemalt, geschmückt, 
besprüht oder noch zusätzlich 
dekoriert und verziert werden. 
Zurückgegeben werden die 
gebastelten Osternester dann 
ab Montag, 20. März bis Frei-
tag, 24. März.

Gefüllte Osternester
Alle eingesammelten Nester 
werden mit süßen Osterlecker-

eien befüllt und in den Schau-
fenstern und Auslagen der 
teilnehmenden Firmen aus-
gestellt. 
Dann geht es ab Freitag, 31. 
März, für die Kinder auf die 
Suche nach ihrem gefüllten 
Osternest. Sponsor dieser 
Oster-Aktion ist die Sparkasse 
Baden-Baden Gaggenau.

Abgabe der Nester ab 20. März.
 Foto: Stadt Gaggenau

Städtische Seniorennachmittage am  
18. März in der Jahnhalle, in Hörden und 
in Michelbach
Nach einer langen Pause lädt 
Oberbürgermeister Christof 
Florus nun wieder zu den be-
liebten Seniorennachmittagen 
in Gaggenau ein.

Am kommenden Samstag, 
18. März, finden die nächsten  
Seniorennachmittage in der 

Gaggenauer Jahnhalle, in Hör-
den (Flößerhalle) und in Michel-
bach (Wiesentalhalle) statt. Die 
Veranstaltungen beginnen je-
weils um 14.30 Uhr. 
Die Seniorennachmittage sind 
offen für alle Interessierten. 
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Gute Stimmung bei den Seniorennachmittagen 
in Ottenau, Oberweier und Freiolsheim
Nach langer Pause können 
dieses Jahr die städtischen 
Seniorennachmittage wieder 
stattfinden. Schon vorletzten 
Samstag trafen sich viele Se-
nioren in den Stadtteilen Ot-
tenau, Oberweier und Freiols-
heim bei Kaffee und Kuchen, 
um gemeinsam Zeit zu verbrin-
gen, gute Gespräche zu führen 
und sich auszutauschen.

In der Ottenauer Merkurhalle 
hatte die katholische Frauen-
gemeinschaft St. Jodok die Be-
wirtung für die 107 Gäste über-
nommen. Die Besucher konnten 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm genießen: Nach der Be-
grüßung von Oberbürgermeis-
ter Christof Florus verzauberte 
der regional bekannte Zauber-
künstler Björn Stolle die Zu-
schauer mit seinen magischen 
Tricks, die dann danach beide 
auch in den anderen Stadttei-
len Oberweier und Freiolsheim 
beim Seniorennachmittag zu 
Gast waren. Zum Ende der Ver-
anstaltung in Ottenau gab es 
noch eine kleine Überraschung: 
Ganz spontan spielte ein Gast 
auf der Mundharmonika einige 
Wanderlieder, zur großen Freu-

de aller anwesenden Gäste.
Zum Lachen und Reden haben 
sich in der Freiolsheimer Mahl-
berghalle insgesamt 52 Senioren 
getroffen. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgte der örtli-
che Musikverein „Harmonie“ 
mit einem großen Repertoire 
an eingängigen und bekannten 
Musikstücken. Um das leibliche 
Wohl der Gäste kümmerte sich 
der Ortschaftsrat.
Auch die 45 Senioren in Ober-
weier haben den Nachmittags-
treff mit einer musikalischen 
Einlage des örtlichen Musik-
vereins „Eichelberg“ und das 
kulinarische Angebot des Ort-
schaftsrates genossen.
Die Stadt Gaggenau bedankt 
sich bei allen Beteiligten der 
diesjährigen städtischen Se-
niorennachmittage. Der Dank 
gilt besonders den Ortsvor-
stehern, Ortschaftsräten und 
den Vereinen sowie allen, die 
bei der Programmgestaltung, 
Bewirtung oder Moderation 
mitgewirkt haben. Insbeson-
dere auch den zahlreichen Se-
nioren, die der Einladung des 
Oberbürgermeisters Christof 
Florus gefolgt sind und die 
Veranstaltung besucht haben.

 
Ansprache von OB Christof Florus beim Seniorennachmittag in Ottenau.

 
Senioren treffen Senioren in Freiolsheim.

 
Seniorennachmittag in Oberweier. Fotos: Stadt Gaggenau

Neue Sitzgelegenheiten und Fällarbeiten 
zwischen Moosbronn und Bernbach
Zur Gewährleistung und Wie-
derherstellung der Sicherheit 
entlang des Morastweges und 
des Torweges zwischen Bern-
bach und Moosbronn kann es 
in der Zeit von 20. bis 24. März 
zu Behinderungen für Waldbe-
sucher kommen. Insbesondere 
in den Bereichen für die neuen 
Sitzbänke und Liegen müssen 

einige größere Buchen mit Tro-
ckenschäden und Astausbrü-
chen entfernt werden. 

Nach Abschluss der Holzfällar-
beiten und dem Aufstellen der 
Sitzbänke kann der Frühjahrs-
Waldspaziergang wieder sicher 
und in vollen Zügen genossen 
werden.
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Jeden Donnerstag eine neue Umfrage 
in der Gaggenauer Bürger-App
Die Gaggenauer Bürger-App 
bietet die Möglichkeit, an Um-
fragen teilzunehmen. Ab dem 
heutigen Donnerstag ist die 
folgende Frage eine Woche 
lang online: Am 2. April wird 
in Gaggenau der Oberbürger-

meister neu gewählt. Machen 
Sie von Ihrem Stimmrecht Ge-
brauch? Stimmen Sie jetzt ab. 
Die Umfrageergebnisse sind 
direkt in der App abrufbar und 
werden wöchentlich auch an 
dieser Stelle veröffentlicht.

Blut spenden beim DRK am 22. März
Täglich werden in Baden-
Württemberg und Hessen 
mehr als 2.700 Blutspenden 
benötigt.

Es gibt keine künstliche Alter-
native für Blut. Patienten aller 
Altersklassen sind im Rahmen 
von Therapien auf die kon-
tinuierliche und lückenlose 
Versorgung angewiesen. Es 
wird dringend Nachschub 
an Blutspenden benötigt. 
Der Blutspendetermin findet 
am Mittwoch, 22. März, von 
13.30 Uhr bis 19.30 Uhr in der 
Merkurhalle in Ottenau, Furt-
wänglerstr. 15, statt.

Alle Termine sowie kurzfristige 
Änderungen, aktuelle Maß-
nahmen und Informationen 
rund um das Thema Blutspende 
online unter www.blutspende.
de oder telefonisch kostenfrei 
unter 0800 1194911. Die Teil-
nahme an der Blutspende ist 
nur mit Terminreservierung 
möglich. Blutspendetermin 
einfach online reservieren 
unter www.blutspende.de/
termin

Foto: DRK

Achtung Amphibienwanderung – 
Frösche, Kröten und Molche sind im Murgtal unterwegs
Seit einigen Tagen sind in Gag-
genau schon die ersten Amphi-
bien, Kröten und Molche zu 
ihren Laichplätzen unterwegs.
Dabei müssen sie lebensge-
fährliche Straßen überqueren, 
um ihre Laichgewässer zu er-
reichen. Zum Schutz der streng 
geschützten Tierarten hat die 
Stadtverwaltung angefangen, 
notwendige Schutzmaßnah-
men und Amphibienschutzzäu-
ne aufzubauen.

Rücksichtnahme  
auf Tiere und Helfer
Aktuell sind über 30 ehren-
amtliche Helfer, Einzelperso-
nen und Familien mit Kindern 
unterwegs, um zahlreiche 
Kröten und Amphibien bei ih-
rer Wanderung zu retten. Die 
Stadtverwaltung bittet deshalb 
Verkehrsteilnehmer verstärkt 
um Rücksichtnahme, speziell 
in der Dämmerungszeit und 
in den Abendstunden, wo ver-
stärkt Helfer mit Warnwesten 

und Taschenlampen unterwegs 
sind.

Schutzgebiete und Sperrungen
Amphibienschutzzäune wer-
den derzeit entlang vom Riss-
weg/Am Neufeld in Ottenau, 
dem Traischbachtal beim Wald-
seebad, entlang dem Selbacher 
Weg und im Bereich vom Kur-
park aufgestellt. Der Selbacher 
Weg wird demnächst auf einer 
Länge von 330 Metern komplett 
für den Fahrverkehr gesperrt, 
eine Umleitung ist ausge-
schildert. Im Anschluss an den 
bestehenden Parkplatz vom 
Waldseebad im Traischbachtal 
beginnen gerade die Bauarbei-
ten für den Ausweichparkplatz 
des Freibades. Hier muss wäh-
rend der Bauarbeiten ebenfalls 
ein mobiler Zaun aufgestellt 
werden, damit die Tiere nicht 
in die Baustelle einwandern. 
Aus diesem Grund wird die Ab-
kürzung vom ankommenden 
Wanderweg gesperrt. 

Auch eine Durchfahrt zum 
Holzlager ist dann nicht mehr 
möglich, da eine Zaunanlage den 
Weg kreuzt (siehe Hinweisschil-
der). Die Stadt Gaggenau braucht 
noch weitere Unterstützung 
beim Retten der Amphibien. 
Wer sich gerne für den Schutz 

von Tieren einsetzen möchte 
und in den nächsten Wochen 
pro Woche ungefähr ein bis zwei 
Stunden Zeit hat, kann sich bei 
der Stadtverwaltung melden. 
Infos und Kontakt bei der städt-
ischen Umweltabteilung unter 
umwelt@gaggenau.de.

 
Zum Schutz der Amphibien sind schon Zäune und Absperrungen 
aufgebaut worden. Foto: Stadt Gaggenau

Mitgliederversammlung  
des Sportausschusses am 28. März
Die jährliche Mitgliederver-
sammlung des Sportausschus-
ses der Stadt Gaggenau findet 
am Dienstag, 28. März um 19.30 
Uhr im Unimog-Museum (Ver-
sammlungsraum im Erweite-
rungsgebäude) statt. Nach dem 
Grußwort des Oberbürgermeis-

ters und dem Rechenschafts-
bericht des Vorstands steht in 
diesem Jahr die Neuwahl des 
zweiten Vorsitzenden auf der 
Tagesordnung. Außerdem sind 
Beratungen und Beschlussfas-
sungen über eingereichte An-
träge vorgesehen.
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Veranstaltungen vom 16. bis 25. März
Donnerstag, 16. März
19 Uhr, Lesung mit Fatima 
Hasso – Tochter der Welt, Ge-
schichte einer Kindheit und 
Jugend auf der Flucht, Gertrud-
Hamann-Haus, Eckener Straße 
1a, Veranstalter: Evangelische 
Kirchengemeinde Gaggenau

Freitag, 17. März
20 Uhr, Anne Folger - Fußno-
ten sind keine Reflexzonen, 
klag-Bühne Gaggenau, Veran-
stalter: Rantastic GmbH Klein-
kunstbühnen

Samstag, 18. März
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz, in Gaggenau
8.30 Uhr, Radlmarkt, Sandplatz 
neben dem Rathaus, Veran-
stalter: SPD Gaggenau
10.30 - 12 Uhr, KINDgenau prä-
sentiert: BUCHgenau, Stadtbi-
bliothek, Veranstalter: Stadtbi-
bliothek Gaggenau

14.30 Uhr, Städtischer Seni-
orennachmittag, Gaggenau, 
Hörden, Michelbach, Veran-
stalter: Stadt Gaggenau - Ge-
sellschaft und Familie

Sonntag, 19. März
11 Uhr, Gaggenauer Ostermarkt 
mit verkaufsoffenem Sonntag 
und Frühlingsfest, Innenstadt, 
Veranstalter: Wirtschaftsför-
derung und Stadtentwicklung, 
Lebenshilfe Rastatt/Murgtal
Mittwoch, 22. März
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz, in Gaggenau
15.30 Uhr, Bücherzwerge: Lese-
förderung für Kinder zwischen 
4 und 6 Jahren, Stadtbiblio-
thek, Veranstalter: Stadtbib-
liothek Gaggenau

Freitag, 24. März
20 Uhr, Gankino Circus – Bei 
den Finnen, klag-Bühne Gag-
genau, Veranstalter: Rantastic 

GmbH Kleinkunstbühnen

Samstag, 25. März
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz, in Gaggenau
12 Uhr, Naturschutzgebiet 
Lieblingsfelsen, Treff: Eingang 
Flößerhalle Hörden
13 Uhr, Event - der Osterha-
se übt schon mal, Schwimm-
bad Ottenau, Veranstalter: 
Schwimmbadverein Kuppel-
steinbad e.V.
14.30 Uhr, Städtischer Senio-
rennachmittag, Bad Rotenfels, 

Sulzbach, Selbach, Veranstal-
ter: Stadt Gaggenau - Gesell-
schaft und Familie
20 Uhr, Michael Eller - Gefähr-
lich Ehrlich, klag-Bühne Gag-
genau, Veranstalter: Rantastic 
GmbH Kleinkunstbühnen

Großer Bücherflohmarkt mit 
Literatur zum Minipreis von 
Dienstag, 7. März, bis Sams-
tag, 1. April. Der Flohmarkt 
kann während der üblichen 
Öffnungszeiten der Stadtbib-
liothek besucht werden.

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock

Wettbewerb „Klimahaus Baden-Württemberg“ gestartet
Hauseigentümer im Landkreis 
Rastatt können besonders ef-
fizient sanierte Gebäude so-
wie Neubauten, welche einen 
möglichst geringen Energie-
bedarf aufweisen, kostenlos 
zum „Klimahaus Baden-Würt-
temberg“ zertifizieren lassen 
und hierfür eine „hochwertige 
Hausnummer“ erhalten.

Die Auszeichnung honoriert 
das Engagement der Eigen-
tümer und kennzeichnet die 
Gebäude als Leuchttürme des 
Energiesparens, denn diese 
senken nicht nur die jährlichen 
Kosten für die Eigentümer, 
sondern tragen auch dazu bei, 
das Klima zu schützen. Um 

die Zertifizierung zu erhalten, 
können Hausbesitzer ab sofort 
bei der Energieagentur Mittel-
baden einen Antrag stellen. 
Für Bürger ist das gesamte 
Programm kostenlos und ein-
fach zu erledigen. Die Teilnah-
me erfolgt über einen kurzen 
Fragebogen, auf dem die Ge-
bäudedaten erfasst werden. 
Voraussetzung für den Erhalt 
des Zertifikats:

• Neubauten mit KfW-Effizi-
enzhaus 40 und besser

• Sanierungen mit KfW-Ef-
fizienzhaus 55 und besser 
oder

• KfW-Effizienzhaus Denk-
mal

• Die Baumaßnahmen dür-
fen maximal zehn Jahre 
zurückliegen

Da viele Bauherren für die 
Sanierung ohnehin Förder-
mittel des Bundes aus den 
KfW-Programmen nutzen, ist 
der Nachweis vergleichsweise 
einfach. Ein gültiger Energie-
bedarfsausweis, ein Sachver-
ständigennachweis für die 
KfW-Förderung oder die KfW-
Förderzusage werden als Nach-
weis akzeptiert. Auch beteiligte 
Energieberater, Architekten so-
wie Wohnungsbaugesellschaf-
ten können mit Zustimmung 
der Eigentümer den Antrag aus-
füllen und einsenden. Mit der 

Teilnahme an dem Programm 
erhalten die Hauseigentümer 
neben dem Qualitätsnachweis 
für den energetischen Standard 
ihres Hauses die von der KfW 
unterstützte Zertifizierung 
sowie eine offizielle Urkunde. 
Zudem führt der Erhalt einer 
zweiten energetischen Visi-
tenkarte - neben dem gängi-
gen Energieausweis – zu einer 
immateriellen Wertsteigerung 
des Hauses.
Die Antragsunterlagen und 
Infos gibt es unter www.ener-
gieagentur-mittelbaden.de/kli-
mahaus-baden-wuerttemberg/, 
Kontakt Simon Friedmann, Tel. 
07222 1590817, s.friedmann@
landkreis-rastatt.de

Spendenaktion zu Gunsten der Erdbeben-Betroffenen
Der Türkische Schulelternver-
ein lädt am 22. März am Josefs-
Treff zu einem Imbiss mit tür-
kischen Spezialitäten ein. Es 
gibt nichts zu kaufen, aber die 
Möglichkeit den Betroffenen 
der verheerenden Naturkata-
strophe in der Türkei und Syri-
en zu spenden. Zweimal bebte 
die Erde in Anatolien, jeweils in 
Stärken 7.4 und 7.6, die gefühlt 
hunderte Nachbeben danach 

nicht miteinberechnet. Betrof-
fen ist allein in der Türkei ein 
Korridor von etwa 400 Kilome-
ter, darunter elf Großstädte. 
Nach offiziellen Angaben wa-
ren abertausende Menschen, 
Tiere, Gebäude und auch die 
Infrastruktur Opfer der Natur-
katastrophe.

Die Weltengemeinschaft hat 
die helfenden Hände ausge-

streckt. Viele Rettungsteams 
aus verschiedensten Ländern 
eilten zur Hilfe, unteranderem 
von Deutschland, Griechenland, 
Aserbaidschan bis Süd-Korea 
und Mexico usw. Viele konnten 
aus den Trümmern geborgen 
werden, zum Teil über 200 
Stunden später.

Viele Menschen, Organisati-
onen, Vereine aus der Nähe, 

viele aus dem Ausland, egal 
ob direkt betroffen oder nicht, 
haben so schnell wie möglich 
Hilfen organisiert. Notfallhilfen, 
Unterkünfte, Zelte, Heizgeräte.
Sehr viele Menschen versuchen 
seither den Schmerz zu lindern, 
Hilfe zu organisieren.

Der Türkische Schulelternver-
ein lädt am 22. März von 10 bis 
17 Uhr ein an den Josefs-Treff.
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Stadtwerke Gaggenau

Unseriöse Telefonanrufe
Unerlaubte Telefonanrufe sind 
weit verbreitet und nehmen 
immer mehr zu, auch Kunden 
von Stadtwerken werden im-
mer wieder Opfer solch unse-
riöser Telefonanrufe. Oft be-
hauptet der Anrufer dann, dass 
er vom örtlichen Stadtwerk ist 
oder mit diesem zusammen-
arbeitet.
Das Ziel dieser Anrufe ist 
meist ein Vertragsabschluss 
(Telefonwerbung) oder das 
Ausspionieren von Kunden-
daten (Phishing-Anrufe). Die 
Personen geben sich als Mit-
arbeiter der Stadtwerke Gag-
genau aus. In den Gesprächen 
werden unterschiedliche In-
formationen abgefragt, wie 

z.B. Kundennummer, Zäh-
lernummer und Bankverbin-
dung. Achtung – hier handelt 
es sich nicht um Mitarbeiter 
der Stadtwerke. Diese Vorge-
hensweise ist bei den Stadt-
werken grundsätzlich nicht 
üblich. Bei der Weitergabe 
von Daten können Dritte z.B. 
Verträge kündigen oder Geld 
vom Konto abheben.

Im Zweifel und für weitere 
Fragen zum diesem Thema 
können die Mitarbeiter der 
Stadtwerke unter 07225 9885 
500 kontaktiert werden. Wei-
tere Infos gibt es unter https://
www.stadtwerke-gaggenau.
de/anrufe

Termine und

Geschichten hören und basteln
Kinder ab 4 Jahren, die gerne 
Geschichten hören, malen und 
basteln, sind am Samstag, 18. 
März, von 10.30 Uhr bis 12 Uhr, 
wieder zu BUCHgenau in die 
Stadtbibliothek eingeladen. Im 

Erzähltheater erwartet die Kin-
der eine spannende Geschichte. 
Das Team von KINDgenau freut 
sich auf alle Kinder. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Der Natur auf der Spur
Am Samstag, 25. März, lädt 
KINDgenau zu einem Wald-
tag für Kinder ab 7 Jahren ein. 
Treffpunkt ist um 10 Uhr am 
gelben Dach auf dem großen 
Parkplatz beim Schulzentrum 
in Bad Rotenfels. Unter dem 
Motto „Der Natur auf der 
Spur“ soll der Wald mit allen 
Sinnen erlebt werden. Viel-
leicht gibt es auch schon erste 
Frühlingsboten zu entdecken. 
Bitte mitbringen: Wetterfeste 
Kleidung, die schmutzig wer-

den darf, festes Schuhwerk, 
eine Sitzunterlage sowie Ves-
per und Trinken, gerne auch 
eine Trinkflasche mit einem 
warmen Getränk. Das Wald-
angebot endet um 14 Uhr 
wieder am gelben Dach. Die 
Kosten für die Veranstaltung 
betragen 20 Euro / ermäßigt 
16 Euro für KINDgenau-Mit-
glieder. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Anmeldung bis 
Donnerstag, 23. März, unter 
info@kindgenau.de.

Der Osterhase öffnet seine Werkstatt
Am Montag, 27. März, erwar-
tet Kinder ab 8 Jahren im Ju-
gend- und Familienzentrum 
(JuFaZ) ein buntes Osterange-
bot. In der JuFaZ-Küche und in 
der Nähwerkstatt können sich 
die Teilnehmer kreativ auf Os-
tern vorbereiten. Erste Näh-
kenntnisse wären prima. Bitte 
ein kleines Vesper mitbringen 

und wenn möglich eine Schür-
ze. Los gehts um 15 Uhr, das 
Angebot endet um 18.30 Uhr. 
Die Kosten für die Veranstal-
tung betragen 15 Euro / erm. 
12 Euro für KINDgenau-Mit-
glieder. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Anmeldung bis 
Doonnerstag, 23. März, unter 
info@kindgenau.de.

Bürgersprechstunde bei  
Oberbürgermeister Christof Florus
Die nächste Bürgersprechstunde bei Oberbürgermeister Chri-
stof Florus ist am Donnerstag, 30. März 2023. Die Teilnahme 
ist nur mit vorheriger Anmeldung möglich, Tel. 07225 962 401. 
Es dürfen auch nur Einzelpersonen bzw. zwei Personen eines 
Haushaltes (Ehepartner) teilnehmen. Der Zeitraum der Bür-
gersprechstunde ist wieder von 14.20 Uhr bis 16.50 Uhr

i

Ursachen für Schimmel in Wohnräumen – 
Feuchtigkeit durch Bau- oder Wasser-
schaden
Für Schimmelschäden in Wohn-
räumen gibt es verschiedene 
Gründe, zum Beispiel unzurei-
chendes Lüften, zu sparsames 
Heizen oder bauliche Mängel.
In allen Fällen ist Feuchtigkeit 
der Auslöser. Diese kommt 
entweder aus der Raumluft 
oder dringt von außen in das 
Gebäude oder ein Bauteil ein. 
Gibt es einen Schaden am Ge-
bäude, kann von außen Wasser 
eindringen und zu Schimmel 
führen. Solche Schäden sind 
zum Beispiel Risse in der Au-
ßenwand oder eine beschä-
digte Dacheindeckung. Aber 
auch durch eine defekte Regen-, 
Trinkwasser- oder Heizungslei-
tung kann Wasser in Bauteile 
gelangen. Tritt Wasser ein, sind 
folgende Sofortmaßnahmen 
erforderlich:

• Bei einem Leitungsschaden 
sofort das Wasser abstellen.

• Durch Starkregen verur-
sachtes Wasser (z.B. im 
Keller) direkt abpumpen 
lassen.

• Nasse Bauteile schnellstens 
fachgerecht trocknen las-
sen, nachdem die Ursache 
gefunden und behoben ist.

• Den Schaden sofort melden: 
Mieter dem Vermieter, Ei-
gentümer oder der Haus-
verwaltung. Eigentümer der 
Versicherung, je nach Art 
des Schadens zum Beispiel 

der Sachversicherung oder 
der Gebäudeversicherung. 
Kommt es im Schadens-
fall zu Streitigkeiten mit 
der Versicherung, bietet 
die Verbraucherzentrale in 
Nordrhein-Westfalen eine 
rechtliche Beratung an 
(Infos Tel. 0211 33 996 555, 
Montag bis Freitag 9 bis 17 
Uhr).

• Den Schaden so gut wie 
möglich durch Fotos und 
einem Kurzprotokoll mit 
Stichworten den Schadens-
hergang (Datum, Uhrzeit, 
Besonderheiten) dokumen-
tieren.

Weiterhin bietet die Energie-
agentur Mittelbaden in Koope-
ration mit der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg 
kostenlose telefonische indivi-
duelle Energieberatung an. Der 
nächste Termin in Gaggenau 
ist am Mittwoch, 12. April von 
14 bis 17.45 Uhr.

Praktische Tipps zu Energiethe-
men bietet die Energieagentur 
Mittelbaden auch telefonisch 
unter 07222 15 90 821 an, diens-
tags von 10 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 15 bis 17 Uhr. Anmel-
dungen per Telefon unter E-Mail 
unter kontakt@energieagentur-
mittelbaden.de. Weitere Infos 
unter www.energieagentur-
mittelbaden.de.

Entdecken Sie Gaggenau

www.gaggenau.de/facebook
www.gaggenau.de www.gaggenau.de/twitter

www.gaggenau.de/instagram
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Bilderbücher aus dem Adrian 
Verlag
John, Jory:
Die faule Kartoffel: 2020. - o. 
Zählung : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-9858507-7-8
SY: 1
Die faule Kartoffel hat alles in 
Reichweite und braucht sich 
nicht vom eingesunkenen Sofa-
kissen wegzubewegen. Aber als 
der Strom ausgeht, ist die faule 
Kartoffel dazu gezwungen, die 
Gemütlichkeit des Wohnzim-
mers zu verlassen und sich hi-
nauszuwagen. Könnten frische 
Luft und Sonnenschein mögli-
cherweise doch besser sein als 
der Blick auf den Bildschirm?

John, Jory:
Die coole Bohne: 2019. - o. 
Zählung : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-9858507-6-1
SY: 1
Jeder kennt die coolen Boh-
nen. Sie sind sooooo cool. Und 
dann ist da die uncoole Bohne, 
die nicht dazu gehört… Immer 
an der Seitenlinie, versucht 
diese eine Bohne alles, um 
sich in die Gruppe einzufü-
gen, doch ohne Erfolg – bis die 
coolen Bohnen ihr eines Tages 
zeigen, wie es gemacht wird.

 Fotos: Adrian Verlag

Sachbücher aus dem Dorling 
Kindersley Verlag
Robb, Carolyn:
Royal Teatime: Köstliche Re-
zepte aus der Palastküche, 
2022. - 159 S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-8310-4689-8
SY: Xeo 24
Von der sommerlichen Garten-
party im Buckingham Palace 
bis zur Hochzeits-Teatime auf 
Schloss Windsor: Mit über 50 
vielfältigen Rezepten liefert, 
die langjährige Köchin der bri-
tischen Royals, königlichen Ge-
bäck-Genuss und seitenweise 
Inspiration für die eigene royale 
Teatime zuhause.

Hollywood, Paul:
Bake: Meine absolut besten 
Backrezepte, 2022. - 302 S. : Ill. 
(farb.)
ISBN 978-3-8310-4710-9
SY: Xeo 24
In diesem ultimativen Back-
buch teilt der englische Star-
Bäcker über 90 Backrezepte, 
von easy-peasy bis spektakulär. 
Ob Schokoladen-Brownies und 
Carrot Cake oder Apple Pie – mit 
übersichtlichen Step-by-Step-
Anleitungen gelingen die kre-
ativ verfeinerten Backwaren-
Klassiker auch Neulingen im 
Handumdrehen.

Snape, Steven:
Das alte Ägypten: Die visuelle 
Geschichte, 2022. - 320 S. : Ill. 
(farb.)
ISBN 978-3-8310-4517-4
SY: Egk
Dieser opulente Prachtband 
erzählt die Geschichte des al-
ten Ägypten auf Grundlage 
neuester Erkenntnissen der 
Forschung – 3000 Jahre politi-
scher Intrigen, faszinierender 
Baukunst und kultureller Er-
rungenschaften.

Vögel – Die große 
Bild-Enzyklopädie: mit über 
1200 Arten und 5000 Abbil-
dungen - 2. Aufl ., 2022. - 512 S. 
: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-8310-4535-8
SY: Uhn 23
Die ganze Welt der Vögel in 
einem Buch. Dieser großfor-
matige Bildband fasst das 
Wissen über Vogelarten und 
die Welt der Vögel anschau-
lich zusammen. Mehr als 
5000 faszinierende Bilder 
und spannende Fachbeiträ-
ge von Ornitholog*innen in-
formieren und unterhalten 
Vogelfreund*innen mit oder 
ohne Vorwissen.

Dowding, Charles:
No Dig – 
Gärtnern ohne Umgraben:
weniger Aufwand, mehr Ge-
müse, 2022. - 288 S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-8310-4624-9
SY: Xbn 25
No Dig – das heißt Gärtnern 
ohne Umgraben. Und wie sich 
herausgestellt hat, ist dieses 
Konzept nicht faul, sondern 
schlau! Der Erfi nder der No-Dig-
Methode Charles Dowding zeigt 
in seinem Gartenbuch interes-
sierten Hobbygärtner*innen, 
wie sie die sensible Bodenstruk-
tur schonen, nachhaltig Ge-
müse pfl anzen und mit wenig 
Aufwand reichhaltig Bohnen, 
Tomaten, Gurken und anderes 
Gemüse ernten können.

Frost, Adam:
DIY im Garten: 25 originelle 
Projekte mit Pfl anzen, Holz 
und Stein, 2023. - 253 S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-8310-4621-8 SY: 
Ydk 21
Dieses Praxisbuch hält eine Fül-
le an genialen DIY-Gartenideen 
bereit. Ob Bepfl anzung, Kom-
poster, Vogelbad, Insektenhotel 
oder selbst gebauter Teich: Mit 
diesen 25 Do-it-yourself-Projek-
ten gestalten Sie Ihren Garten 
ganz nach Ihren Wünschen! 
Die klare Darstellung durch 
viele anschauliche Abbildungen 
macht die Umsetzung dabei 
ganz einfach.

Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail:  Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek

Fotos: Dorling Kindersley Verlag
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AUS DEN ARBEITSKREISEN

Tourismus / Freizeit
Dorfführung im Fachwerkdorf Michelbach am 23. April
Der erste Dorfführungstermin 
ist am Sonntag, 23. April. Der 
AKTF veranstaltet diese histo-
rische Führung zusammen mit 
dem Heimatverein und erst-
mals mit den Rundwegfreun-
den. Die Führung bietet einen 
Blick hinter die Kulissen des 
Fachwerkdorfes, das erstmals 
im Jahre 1102 erwähnt wurde. 
Die Teilnehmer erfahren eini-
ges über die Dorfgeschichte, 
die Bedeutung einzelner Ge-
bäude, Kultur und Brauchtum. 
Manfred Stößer und Michael 
Graf begleiten die zweistündige 
Tour. Die Strecke führt hauptsächlich entlang des Dorfbachs 
und ist barrierefrei. Zum Abschluss bietet sich ab 17 Uhr die Ge-
legenheit, das Heimatmuseum zu besichtigen. Zu sehen sind 
handwerkliche Werkstätten, landwirtschaftliche und hauswirt-
schaftliche Gerätschaften, Bekleidung, Textilien und Einrich-
tungsgegenstände. Ein zünftiges Vesper (acht Euro pro Person) 
umrahmt die Dorfführung. Die Teilnahme ist kostenlos. Um 
rechtzeitige Anmeldung wird gebeten, da an dem Vesper nur 15 
Personen teilnehmen können. Anmeldung im Bürgerbüro der 
Stadt Gaggenau unter Tel.: 07225 96244.

BILDUNG

Goethe-Gymnasium
„Mozart - Die Andere“
Ein begeistertes Publikum erlebte die Premiere des Musicals 
„Mozart – Die Andere“. Die Musikprofil-Klasse 10 arbeiteten seit 
Monaten an einem eigenen kleinen Musical, das am 2. März in 
zwei Spielrunden vor den Jahrgängen 6 und 7 sowie weiteren 
Klassen an der Schule aufgeführt wurde. Die Schüler haben 
die Story unter dem Titel „MOZART – DIE ANDERE“ selbst ent-
wickelt, das Drehbuch und Szenentexte geschrieben, Songs 
komponiert und arrangiert, Bühnenbild sowie Choreographie 
geplant. Der Plot der Geschichte war äußerst spannend und 
unterhaltsam: Nannerl Mozart, die Schwester von Wolfgang 
Amadeus erwacht in einem Zeitsprung im Salzburg des Jahres 
2023. Sie lernt in der neuen Umgebung, wie Jugendliche tan-
zen, musizieren; welche Themen sie umtreiben und wie sich ge-
sellschaftliche Werte verändert haben. Dabei bringt Nannerl ihr 

Wanderstatue in Michelbach. 
 Foto: AKTF

musikalisches Talent ein und verliebt sich (natürlich) in einen 
jungen Musiker. In den Hauptrollen spielten und musizierten 
Luisa Völker, Florian Metz, David Wieser, Clara Fünfgeld, Natalie 
Sun, Katharina See, Joanna Erloschen, Eva Nelipovschi und Elias 
Scharer. Mit Spielfreude und Witz sowie musikalischem Kön-
nen präsentierten sich die Schüler des Musikprofils dem großen 
Zuschauerkreis. Susanne Berding förderte in den Proben die 
schauspielerischen Fähigkeiten des Teams. Das Bühnenbild, vor 
allem die Salzburger Innenstadt Kulisse, wurde von Dorothea 
Sperling zusammen mit der Klasse 9a kreativ gestaltet. Geleitet 
wurde das Projekt von Desiree Witkowski, die auf ihre Schüler 
zu Recht mächtig stolz sein konnte. Ein Dankeschön gilt auch 
der Technik AG des ‚Goethe', die für besten Ton und stimmige 
Ausleuchtung des Musicals sorgte. Das Publikum zeigte sich 
begeistert und dankte der überaus gelungenen Aufführung mit 
tosendem Beifall.

Realschule
Die Klasse 5e zu Besuch im Tigerentenclub des SWR
Dieser Wunsch wurde für die Schüler der Klasse 5e letzten Diens-
tag Wirklichkeit. Gemeinsam mit Klassenlehrerin Frau Kottisch 
und Schulsozialarbeiterin Frau Heinze fuhren die Schüler mit 
dem Bus zum SWR in Baden-Baden. Dort angekommen wurden 
alle vom Team des Tigerentenclubs herzlich willkommen gehei-
ßen. Und schon ging es los: die drei Spielekinder und Frau Kot-
tisch gingen in die Garderobe, um den Ablauf kennen zu lernen. 
Der Rest durfte währenddessen den Sender erkunden, bekam 
eine Führung und durfte ein neues Computerspiel testen und 
bewerten. Zunächst wurde mit den drei Spielekindern Carla, 
Nico und Domenico zusammen mit Frau Kottisch geprobt. Alle 
konnten das Studio kennenlernen und die Gegner (Frösche) be-
grüßen. Die verschiedenen Spiele wurden vorgestellt und aus-
probiert. Außerdem durfte Carla zusammen mit Maila und Jana 
ihren Auftritt als Popstar proben. Danach stieg die Spannung, 
denn es hieß „Kamera an und Action“. Die gesamte Klasse war 
im Publikum und es wurde geklatscht, gejubelt und mitgefie-
bert. Der Förderverein der Realschule unterstützte bei der An-
schaffung von gelben T-Shirts mit dem Schulnamen. So konnte 
jeder auf den ersten Blick sehen, dass die Tigerentenklasse von 
der Realschule Gaggenau kommt. Die drei Spielekinder Carla, 
Nico und Domenico legten sich richtig ins Zeug, um so viele Not-
bremsen wie möglich zu erspielen. Die Klasse jubelte fieberhaft 
mit und motivierte mit selbst gestalteten Plakaten. Und dann 
kam es zum letzten Spiel, dem Tigerenten-Rodeo. Unterstützt 
durch Jubel und Anfeuerrufe – und mit Hilfe der Notbremsen 
– ritt Nico auf der Tigerente. Hat er sie bezwungen? Haben der 
Jubel und die Notbremsen geholfen? Haben die Schüler gewon-
nen oder wurde die Lehrerin mit Schleim geduscht? Einfach 
reinschauen am 6. Juni um 10.45 Uhr im KIKA-Kanal oder am 7. 
Juni um 5.55 Uhr im Ersten (ARD). Es war ein toller Vormittag, 
voller Spannung, Spaß und Aufregung. Leider eine einmalige 
Sache, aber unbedingt weiterzuempfehlen.

 
Besuch im Tigerentenclub. Foto: Tanja Heinze

 
 Foto: Aron Eichelkraut
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Volkshochschule
Noch freie Plätze für Kurse
PC – Einstieg – Grundkurs Teil 1
Senioren und allen anderen, die bisher keine Gelegenheit hat-
ten, mit der Welt der Computer in Kontakt zu treten, unterbrei-
tet der Kurs ein passendes Angebot zur Einführung in die Welt 
der PCs. Kursinhalte: Computergrundlagen, Einführung in die 
Bedienung, Programme öffnen, benutzen und schließen, Texte 
schreiben, bearbeiten, ausdrucken und abspeichern, Einfüh-
rung ins Internet (z. B. sicher surfen, Informationen suchen, Rei-
seplanung, einkaufen und bezahlen). Teilnahmevoraussetzun-
gen: keine. Zur Vertiefung der Inhalte wird der PC-Einstiegskurs 
Teil 2 empfohlen.
4 mal donnerstags, ab 16. März, 18.30 bis 20.45 Uhr, Carl-Benz-
Schule, Konrad-Adenauer-Str. 4
Expressive Gestaltung des Motivs „Huhn“
Hier werden die Grundlagen der Kohle- und Aquarellmalerei er-
klärt. Bitte mitbringen: Zeichenkohle, Aquarellfarben und Aqua-
rellpapier. Material kann auch zur Verfügung gestellt werden, 
dann fallen Materialkosten an.
3 mal montags, ab 20. März, 19 bis 20.30 Uhr, KunstSchule, 
Hauptstr. 93
Inhaber des „Gaggenauer Familien- und Sozialpasses“ erhal-
ten auf die oben aufgeführten Veranstaltungen 15 % Ermäßi-
gung. Weitere Informationen und Anmeldung auch zu anderen 
Kursen in der VHS Geschäftsstelle Gaggenau, Hauptstr.36a 
(ehem. Eisenwerke), montags 9 bis 12 Uhr, donnerstags 17 bis 
19 Uhr unter Tel. 07225 98899 3520 oder per Mail gaggenau@
vhs-landkreis-rastatt.de oder im Internet unter www.vhs-land-
kreis-rastatt.de.

SENIOREN

Seniorenrat
Aktuelles
Internet-Beratung
Das Internetcafé in der Marxstr. 7 in Ottenau ist donnerstags 
ab 14 Uhr geöffnet. Das eigene Gerät kann mitgebracht werden 
(Passwörter mitbringen).

Reparaturcafé des Seniorenrates Gaggenau
Anmeldung bei Herbert Asch, Mail: repcafe_gaggenau@online.
de oder unter Tel. 07222 988359. Zur Reparatur werden nur 
Kleingeräte angenommen, die man selbst transportieren kann.

Helmut-Dahringer-Haus
Bilderausstellung im Helmut-Dahringer-Quartiershaus
Mit einer Vernissage wurde am vergangenen Dienstag die Aus-
stellung der Künstlerin Marlene Warth im Foyer des Helmut-Dah-
ringer-Quartiershaus eröffnet. Peter Koch, GF Gaggenauer Alten-
hilfe, begrüßte die Gäste und Künstlerin, die bei der Gaggenauer 
Altenhilfe bereits viele Jahre bekannt ist. Warth arbeitete von 2010 
bis 2021 bei der Gaggenauer Altenhilfe, bis zum Eintritt ihrer Rente 
als Alltagsbegleiterin im Gerhard-Eibler-Haus. In der Eröffnungs-
rede von Gisbert Raitel beschreibt er die Künstlerin, deren Mutter 
Französin und der Vater ein Deutscher war, als Mensch, der die 
Leichtigkeit der Mutter und die Genauigkeit und Zuverlässigkeit 
des Vaters geerbt hat. Sie wuchs die ersten drei Jahre in Frank-
reich auf und zog dann mit ihren Eltern nach Deutschland. Im 
Laufe ihres Lebens wohnte Warth in verschiedenen Städten in 
Deutschland. Als ihre Kinder erwachsen waren, zog es die Künst-
lerin als gelernte Krankenschwester ins Ausland, wo sie drei Jahre 
im Jemen arbeitete. Von da an unternahm sie regelmäßig Urlaube 

mit dem Rucksack in Ägypten, Afrika und Marokko. In ihren Bil-
dern spiegeln sich die Eindrücke ihrer Reisen wider. Ihre Gemälde 
sind im Stil der alten Meister, die ein vielschichtiges Auftragen der 
Farben notwendig macht. Die Schönheit der Natur ist oftmals Ge-
genstand ihrer Bilder. Licht und Schatten sind ihr ein großes Anlie-
gen, um den Realismus des Gemäldes darzustellen. Lassen Sie sich 
von den zum Teil großformatigen Gemälden verzaubern und tau-
chen Sie ein in die Kultur der Menschen, die Marlene Warth auf 
den Bildern darstellt. Umrahmt wurde die Ausstellungseröffnung 
von Rainer Wagemann am E-Piano und der Sängerin Vicki, die mit 
ihrer Stimme und ihrem Temperament die Gäste überzeugte. Die 
Ausstellung kann täglich von 8 bis 18 Uhr im Foyer des Helmut-
Dahringer-Quartiershaus besichtigt werden. Der Besuch der Aus-
stellung kann auch mit einem Besuch im Restaurant & Café „Im 
Quartier“ verbunden werden: Täglich von 11.30 Uhr bis 13.30 Uhr 
gibt es einen Mittagstisch oder Kaffee und Kuchen.

 
v. l. Gisbert Raitel, Marlene Warth, Sängerin Vicki, Rainer Wage-
mann und Peter Koch. Foto: Gaggenauer Altenhilfe/Clivia Wörner

KIRCHEN

denk-würdig
Unter dem Motto: „Frau.Macht.
Veränderung.“, hat die Fasten-
aktion von Misereor begonnen. 
Frauen aus Madagaskar erzäh-
len ihre Geschichte und zeigen, 
wie wichtig die Teilhabe für 
gesellschaftlichen Wandel ist. 
Besonders durch den Aufbau 
von Schulen und der Alphabe-
tisierung von Kindern möchten 
sie die Rolle von jungen Mädchen und Frauen stärken. Sie 
gründen Dorfschulen, da staatliche meist zu weit weg sind. 
Ihr Unterrichtsstoff gestalten sie lebensnah. Für die Frauen in 
Madagaskar bedeutet Bildung Zukunft. Mit der Fastenaktion 
möchten sie auf Geschlechtergerechtigkeit aufmerksam ma-
chen. Bischof Meier hat sich im Zuge dessen im Eröffnungs-
gottesdient der Misereor-Fastenaktion im Augsburger Dom 
wie folgt geäußert: „ Die Zukunft der Kirche ist weiblich.“ Ein 
interessanter Gedanke, der sicher in der letzten Versamm-
lung des Synodalen Weges, welche vom 9. bis 11. März tagt, 
aufgegriffen wird. In dieser wird unter anderem auch die 
Frage nach dem Diakonat für Frauen gestellt. Gerade die 
Geschlechtergerechtigkeit ist innerhalb der Kirche noch eine 
große Herausforderung. Die Frage nach Frauen in Ämtern, 
sowie alle weiteren Themen und Schwerpunkte des Synodalen 
Weges sind denk-würdige Impulse. Der Ansporn der Frauen 
aus Madagaskar, selbst Teilhabe am Wandel zu haben, kann 
uns in der Fastenzeit Anreiz sein, selbst an der Kirche der 
Zukunft mitzugestalten.
Lisa-Marie Töpfer, studiert angewandte Theologie in Freiburg

 
Lisa-Marie Töpfer macht ein 
Praxissemester in der Seelsor-
geeinheit Gaggenau.  
 Foto: Privat
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Vorgezogener Annahmeschluss  
für Vereine, Kirchen und Organisationen
Der Annahmeschluss für die Gaggenauer Woche ist für KW 
14 am Montag, 3. April, 12 Uhr. Wir bitten um Beachtung, dass 
nach der Annahmefrist keine Artikel mehr angenommen wer-
den können. Die Ausgabe erscheint am Mittwoch, 5. April.

SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU
www.kath-gaggenau.de

Gottesdienst im Kurpark Bad Rotenfels

Sonntag, 19. März
11 Uhr Eucharistiefeier

St. Marien 
Katholisches Pfarramt Gaggenau

Montag, 20. März
18.30 Uhr Kreuzwegandacht
Dienstag, 21. März
17.45 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Heilige Messe

St. Josef 
Katholisches Pfarramt Gaggenau

Mittwoch, 22. März
7.45 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels

Freitag, 17. März
18 Uhr Beichtgelegenheit
18 Uhr Rosenkranzgebet für alte und kranke Menschen
18.30 Uhr Heilige Messe
Samstag, 18. März
17.30 Uhr Beichtgelegenheit
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 19. März
18 Uhr Bußgottesdienst
Dienstag, 21. März
7.30 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)

St. Michael 
Katholisches Pfarramt Michelbach
Sonntag, 19. März
9.30 Uhr Eucharistiefeier, anschließend Fastenessen im Pfarr-
saal unterm Kindergarten

Maria Hilf 
Katholisches Pfarramt Moosbronn
Freitag, 17. März
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharisti-
schem Segen
Samstag, 18. März
16 Uhr Heilige Messe der polnischen Mission aus Karlsruhe
Sonntag, 19. März
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse
Dienstag, 21. März
10 Uhr Gebetsstunde „Zeit mit Gott “ - Gebet für den Frieden in 
unseren Familien und weltweit

KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU
pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

St. Jodok, Ottenau
Sonntag, 19. März
10.30 Uhr Eucharistiefeier
11.45 Uhr Taufe
Montag, 20. März
15 Uhr Friedensrosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Johannes Nepomuk, Hörden
Samstag, 18. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 19. März
18.30 Uhr Bußgottesdienst
Mittwoch, 22. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Nikolaus, Selbach
Donnerstag, 16. März
18.30 Uhr Eucharistifeier
Sonntag, 19. März
9 Uhr Eucharistiefeier
18 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 23. März
18.30 Uhr Bußgottesdienst

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
VORDERES MURGTAL
www.kath-murgtal.de
Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de, Tel. 07222 9673245
Freitag, 17. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Sonntag, 19. März
17.15 Uhr Beichtgelegenheit (Vorabend), Bischweier
17.20 Uhr Rosenkranz (Vorabend), Bischweier
18 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend), Bischweier
9 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf
10 Uhr Wort-Gottes-Feier der Kirchenwichtel, Pfarrheim Mug-
gensturm
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
10.30 Uhr Gemeindegottesdienst, Kuppenheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Niederbühl
10.30 Uhr Kinderkirche, Gemeindehaus Bischweier
Dienstag, 21. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf
Mittwoch, 22. März
8 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Donnerstag, 23. März
9 Uhr Eucharistiefeier, Krypta Muggensturm
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Niederbühl

EV. KIRCHENGEMEINDE GAGGENAU
Ev. Kirchengemeinde Gaggenau www.evang.-kirche-gaggenau.de
Donnerstag, 16. März
19 Uhr Lesung Fatima Hasso: Die Tochter der Welt. Eine Kind-
heit und Jugend auf der Flucht. Im Gertrud-Hammann-Haus. 
Der Eintritt ist frei.
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Sonntag, 19. März
10.30 Uhr Gottesdienst in der Markuskirche mit Pfarrerin Nicola 
Friedrich
11.30 Uhr Kiki - ein Gottesdienst für Kinder und ihre Familien, in 
der Markuskirche mit Pfarrerin Nicola Friedrich und Team. Nach-
dem wir im Winter ins Gertrud-Hammann-Haus ausgewichen 
sind, feiern wir unsere Gottesdienste jetzt wieder in der Kirche.
Donnerstag 23. März
19 Uhr Gertrud-Hammann-Haus, Offener Gesprächsabend: Ge-
kreuzigt - warum? Leitung Pfarrerin Nicola Friedrich und Pfarrer 
i. R. Hartmut Friedrich (Termin wurde vom 15. März weg ver-
schoben). Eintritt frei.

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag, Donnerstag und Freitag 10 bis 12 Uhr; Donnerstag, 16 
bis 18 Uhr

Kontakt
Pfarrerin Friedrich, Tel. 07225 71358
Pfarrbüro und Pfarrer Kunick, Tel. 07225 1468
Pfarrer Kunick Diensthandy, 0176 47132073

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN
Neuapostolische Kirche
https://www.nak-karlsruhe.de/gaggenau
Gemeinde Gaggenau / Rastatt Grittweg 10, Ecke Bismarckstra-
ße Gaggenau. Interessierte und Gäste sind willkommen.

Donnerstag, 16. März
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: 1. Könige 19, 4
Samstag, 18. März
10 Uhr Kids-aktiv-on-Tour
Sonntag, 19. März
6.45 Uhr NAK Rundfunksendung Bayern 2
9.30 Uhr Gottesdienst mit Bezirksevangelist Thomas Schmidt, 
Textwort: Galather 1, 3+4
Dienstag, 21. März
18 Uhr Trauergesprächskreis. Anmeldung bei Sr Sandkühler in 
Söllingen
Donnerstag, 23. März
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: Psalm 119, 82

Video-Gottesdienste
Eine Übertragung des örtlichen Gottesdienstes und auch des 
Wochengottesdienstes ist im Internet oder per Telefon einge-
richtet. Den Zugangs-Link, bzw. die Einwahlnummer erhalten 
Sie beim Vorsteher (Kontaktdaten siehe Website).

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstr. 42a, Internet: www.jw.org
Donnerstag, 16. März
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
Samstag, 18. März
18 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: „Seien wir mutig und ver-
trauen wir auf Jehova“
18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand 
des Artikels „Jehova schenkt dir Erfolg“ aus der Zeitschrift Der 
Wachtturm
Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der Land-
straße 42a, Hörden statt. Wer aus gesundheitlichen Gründen 
den Hybrid-Gottesdienst übers Internet oder am Telefon mit-
verfolgen möchte, kann sich unter der Tel. 07224 655661 anmel-
den. Eine Teilnahme ist kostenlos, keine Spendensammlungen, 
etc. Besucher sind immer willkommen.

Christuskirche

Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)

Sonntag, 19. März
10 Uhr Gottesdienst

Rumänische Gemeinde

Samstag, 18. März
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag, 19. März
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. Gottesdienst)

Italienische Katholische Mission

www.italienische-katholische-mission-karlsruhe.de

Sonntag, 19. März
18 Uhr Eucharistiefeier in italienischer Sprache, Bernharduskir-
che, Rastatt
Mittwoch, 21. März
19 Uhr Kreuzweg in italienischer Sprache, Bernharduskirche, 
Rastatt

Kontakt (Contatti)
Missione Cattolica Italiana Karlsruhe, Am Hartwald 4, Ettlingen, 
Tel. 0724 37655585, E-Mail: missionekarlsruhe@gmail.com
Öffnungszeiten Büro: Di., Do., Fr., 9 bis 12 Uhr; Mi., 13 bis 16 Uhr

TERMINE KERNSTADT

Seminar für Trauernde
Trauerbegeleiter der Initiative „Lichtstreifen“ bieten ab dem 
19. April ein Trauerseminar über sechs Abende an. Die Teilneh-
menden sind eingeladen durch Gespräche und verschiedene 
gestalterische Formen, der eigenen Trauer näher zu kommen 
und neue Wege zu finden.
Folgende Abende jeweils um 18 Uhr sind vorgesehen: Mi., 19. 
April, Mi., 3. Mai, Di., 16. Mai, Mi., 24. Mai, Mi., 7. Juni und Mi., 
21. Juni. Die Abende finden im Caritasverband Rastatt, Carl-

Friedrich-Str. 10, von 18 bis 20 Uhr statt. Die Teilnehmerzahl ist 
auf acht Personen begrenzt. Eine Anmeldung ist bis zum 3. Ap-
ril erwünscht. Ein Teilnehmerbeitrag wird erhoben. Ansprech-
partner/Anmeldung: André Scholz, Tel. 07225 1838314, E-Mail: 
dekanatsreferent@dekanat-rastatt.de; Evelyn Baumeister, Tel. 
07222 77543, E-Mail: e.baumeister@caritas-rastatt.de. Die Ini-
tiative „Lichtstreifen“ wird von qualifizierten Ehrenamtlichen 
des ambulanten Hospizdienstes Rastatt und der Pfarrgemein-
den sowie hauptamtlichen Mitarbeiter des Caritasverbandes 
Rastatts, des Hospizdienstes Rastatt und des Katholischen 
Dekanats Rastatt getragen. Aktuelle Termine finden Sie unter 
www.dekanat-rastatt.de/trauer.

KERNSTADT
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KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT

Firmung für Erwachsene
Wer als Erwachsener das Angebot des katholischen Dekanats 
wahrnehmen möchte, ist zu einem Seminar in Form von vier 
Vorbereitungsabenden eingeladen. Diese Abende werden mitt-
wochs am 26. April, 3. Mai, 10. Mai und 17. Mai, jeweils um 19 
Uhr, im Dekanatsbüro, August-Schneider-Straße 17a in Gagge-
nau durchgeführt. Das Sakrament der Firmung wird den Teil-
nehmern des Seminars in einem Gottesdienst am Sa., 20. Mai, 
um 18.30 Uhr in Kuppenheim, St. Sebastian, gespendet. Eine An-
meldung ist bis zum 17. April im Dekanat Rastatt erforderlich. 
Pfarrer Matthias Koffler wird das Seminar leiten. Es entstehen 
keine Seminargebühren. Für Rückfragen und Anmeldung steht 
Dekanatsreferent André Scholz, dekanatsreferent@dekanat-
rastatt.de, Tel. 07222 7866912, gerne zur Verfügung.

Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Chorproben finden montags von 20 bis 21 Uhr im Gemeinde-
haus St. Josef statt.

Lesung: Tochter der Welt
Heute am Do., 16. März, 19 
Uhr, im Gertrud-Hammann-
Gemeindehaus, Eckenerstr. 1A , 
liest Fatima Hasso aus ihrem 
Buch Tochter der Welt. Sie 
wurde vor 23 Jahren als Kind 
einer kurdischen Familie in 
Syrien geboren. Ihr Vater war 
dort Schneider. Als sie 12 Jahre 
alt war, floh die Familie in die 
Türkei und wenige Jahre später weiter nach Deutschland. Fati-
ma Hasso erzählt vom Weggehen, sich Zurechtfinden und An-
kommen, eine Kindheit und Jugend auf der Flucht. Mittlerweile 
studiert sie in Pforzheim. Im Anschluss gibt es syrisch-kurdische 
Spezialitäten zu kosten. Der Eintritt ist frei.

Kiki - Kirche mit Kindern
Am So., 19. März lädt die evangelische Kir-
chengemeinde Kinder und ihre Familien 
zu einem kindgerechten Gottesdienst ein. 
Er beginnt um 11:30 Uhr in der Markuskir-
che. Wir entdecken Wunder im Frühling, 
singen, spielen und schauen uns ein Bilder-
buch an.

Bilder aus dem Frauenhaus
Ende März eröffnet im evangelischen Ge-
meindehaus eine Ausstellung mit Bildern von Frauen aus der 
Malgruppe des Frauen- und Kinderschutzhauses Baden-Baden 
und Landkreis Rastatt. Bei der Vernissage am Do., 30. März ab 
19 Uhr gibt es Hintergrundinformationen zur Arbeit des Frau-
enhauses und der Malgruppe.

Offener Gesprächsabend
Wer sich mit dem Glauben beschäftigt, stößt auf Fragen. Man-
che sind schwer zu beantworten, andre auch gar nicht. Darü-
ber nachzudenken lohnt sich trotzdem. Dabei geht es nicht 
um Recht haben oder absolute Wahrheit, sondern darum, sich 
miteinander auf die Suche zu machen. Verschiedene Sichtwei-
sen bereichern und sollen nicht eingeebnet werden. Am Do., 23. 
März, geht es um die Frage: Gekreuzigt - warum? Das Treffen 
beginnt um 19 Uhr im evangelischen Gemeindehaus, Gertrud-
Hammann Haus. Geleitet werden die Gespräche von Pfarrerin 
Nicola Friedrich und Pfarrer i.R. Hartmut Friedrich. Wenn mög-
lich, melden Sie sich bitte vorher im Pfarramt an, spontane Gäs-
te sind auch willkommen. Eintritt frei. (Termin wurde vom 15. 
März weg verschoben.)

Vortrag
Das Katholische Bildungswerk St. Marien / St. Josef nimmt nach 
längerer Corona-Pause seine Arbeit wieder auf und lädt zu dem 
Vortrag „Kirche sein in veränderter Gesellschaft: Bestandsaufnah-
me und Perspektiven“ mit anschließender Diskussion am Di., 28. 
März, 19.30 Uhr, ins Gemeindezentrum von St. Marien, Gaggenau, 
Bismarckstr. 51 (großer Saal) ein. Die Situation der katholischen Kir-
che in Deutschland hat sich in den letzten Jahren stark verändert. 
Aus einer einflussreichen Kraft ist in der pluralen und säkularisier-
ten Gesellschaft eine Minderheit geworden, die vielfach in Frage 
gestellt wird. Welche Faktoren haben zu dieser Entwicklung ge-
führt? Wie stellt sich die Situation aktuell dar? Und was braucht die 
Kirche, um weiterhin wahrgenommen und gehört zu werden? Die-
sen Fragen soll an diesem Abend nachgegangen werden. Referent 
ist Michael Winter, Theologe und Redakteur beim Konradsblatt, 
der Wochenzeitung für das Erzbistum Freiburg. Einladung an alle 
Interessierten. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

VEREINE KERNSTADT

Blinden- und Sehbehindertenverein 
Südbaden, Bezirksgruppe Mittelbaden
Frühjahrsversammlung
Die Bezirksgruppe Mittelbaden im Blinden- und Sehbehinderten-
verein Südbaden lädt neben ihren Mitgliedern auch Interessierte 
sowie von Blindheit oder Sehbehinderung betroffene Personen 
wieder zu ihrer Frühjahrsversammlung ein. Die Veranstaltung 
findet statt am So., 2. Apr., um 10.30 Uhr im Gasthaus Blume, 
Balger Hauptstr. 68 in Baden-Baden/Balg. Bei diesem Treffen er-
fahren Sie alles was im vergangenen Jahr abgelaufen ist sowie 
weitere zukünftige Termine unserer Bezirksgruppe. Es können 
auch wieder behindertenspezifische Fragen gestellt werden und 
man kann sich mit kleinen Hilfsmitteln zur Alltagsbewältigung 
versorgen. Besuchen Sie uns unverbindlich. Für eine konkrete Pla-
nung wird um Anmeldung bis spätestens Montag, 27. März, bei 
Bezirksgruppenleiter Hans Kühn, Dreherstr. 1, 76470 Ötigheim 
gebeten, Tel. 07222 29221, E-Mail: kuehn-hans@t-online.de.

DLRG Gaggenau

Schwimmtraining im Hallenbad
Wir trainieren jeden Montag im Murganabad. Die Trainingszei-
ten sind wie folgt: 6 bis 12 Jahre: 17.45 Uhr Einlass, 18 bis 18.45 
Uhr Training; 13 bis 16 Jahre: 19 Uhr Einlass, 19.15 bis 20 Uhr Trai-
ning; Erwachsenentraining: 20.15 Uhr Einlass, 20.30 bis 21.15 Uhr 
Training. Schnuppergäste, die bereits schwimmen können, sind 
herzlich willkommen.

Mitgliederversammlung
Die diesjährige Mitgliederversammlung der DLRG Gaggenau 
findet am Mi., 26. Apr., um 19 Uhr im Vereinsheim in Ottenau 
statt. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung und 
Grußworte, 2. Berichte des Vorsitzenden und der Ressortleiter, 3. 
Bericht der Kassenprüfer, 4. Entlastung des Gesamtvorstandes, 5. 
Ehrungen, 6. Anträge an den Vorstand. Anträge sind bis spätes-
tens 19. April schriftlich an den Vorstand zu richten: DLRG Gagge-
nau, Postfach 1129, 76551 Gaggenau oder vorsitz@gaggenau.dlrg.
de. Alle Mitglieder und die Öffentlichkeit sind eingeladen.

 
Fatima Hasso liest aus ihrem 
Buch vor.  Foto: Fatima Hasso

 
 Foto: Regina Eisele

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Evangelisches Kantorat
Matinee
Am Sa., 18. März, um 11 Uhr geben Gesine Queyras, Violoncel-
lo und Katrin Düringer, Klavier, eine Matinee mit Werken von 
Ludvig van Beethoven und Franz Schubert in der evangelischen 
Markuskirche in Gaggenau. Die beiden Musikerinnen spielen 
von Franz Schubert die Arpeggionesonate D 821 und von L. van 
Beethoven die Sonate A – Dur Op. 69. Der Eintritt ist frei. Um 
eine Spende wird gebeten.

 
Meisterwerke für Violoncello und Klavier werden gespielt.  
 Foto: Wolfgang Hennegriff

Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Chorproben
Sowohl heute, Do., 16. März, als auch am Do., 23. März, finden 
für den Gemischten Chor um 19 Uhr im Sängersaal des Vereins-
heims, Ecke Haupt- / Konrad-Adenauer-Str. / 3. OG, wieder die 
regelmäßigen Singstunden statt. Auch neue oder ehemalige 
Sängerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich willkommen. 

Gaggenauer Tafel
Tafel freut sich über Warenspenden
Der enorme Zuwachs an Kunden in den letzten zwölf Monaten 
erfordert von den überwiegend ehrenamtlich tätigen Tafelak-
tiven ein sehr großes Engagement, damit dieser enorme Kun-
denansturm bewältigt werden kann. Eine großartige Unter-
stützung hat die Gaggenauer Tafel dabei aus der Bevölkerung 
in den letzten Monaten erfahren, denn ohne die großzügigen 
Warenspenden wäre alleine aus den täglichen Abholungen bei 
den Supermärkten das Warenangebot nicht ausreichend gewe-
sen. Die Kundenzahlen an den beiden Öffnungstagen des Ta-
felladens steigen stets weiter. Die Gaggenauer Tafel freut sich 
über Warenspenden von unverderblichen, haltbaren Lebens-
mitteln. Diese können von 9 bis 11 Uhr montags bis freitags in 
der Unimogstraße 1 in Gaggenau abgegeben werden. Folgende 
Produkte werden benötigt: Zucker, Salz, Mehl, Öl, Nudeln, Senf, 
Ketchup, Gewürze, Konserven - süß und sauer -, Kaffee, Tee, Ka-
kao, Schokolade und vieles mehr. Gerne können auch neue und 
ungebrauchte Hygieneartikel, z.B. Duschgel, Seife, Zahnpasta, 
Zahnbürsten u.v.m. abgegeben werden. Bei Vorlage des Kassen-
bons kann auch eine Spendenbescheinigung ausgestellt werden, 
denn die Tafel ist als mildtätige Einrichtung hierzu berechtigt. 
Wer will kann die Tafel auch durch den Kauf einer Spendentüte 
bis 26. März in den Edeka Märkten unterstützen. Die Spendentü-
ten sind gefüllt mit Lebensmittel oder Drogerieartikel. Der Tafel 

werden dann die Spendentüten gesammelt übergeben. Jeden 
Tag werden die Spendenboxen in den örtlichen Lidl Märkten von 
der Tafel geleert, die im Vorkassenbereich aufgestellt sind. Die 
Tafel freut sich über jede Warenspende, die dann direkt den be-
dürftigen Menschen zur Verfügung gestellt wird.

Harmonikavereinigung Gaggenau
Orchesterproben
Manfred-Fritz-Orchester (MFO) 14-tägig montags 19 bis 20.30 
Uhr; 1. Orchester mittwochs 20 bis 22 Uhr. Vereinsheim Gag-
genau, Hauptstr. 30a, 3.OG Musikersaal. Neue Spieler/Wieder-
einsteiger sind willkommen. www.harmonika-vereinigung-
gaggenau.de

Kneipp-Verein
Gymnastik
Sportgruppen des Kneippvereins Gaggenau: Nach Pilates- Art: 
Montag 17.10 bis 18.10 Uhr im Vereinsheim Gaggenau, Haupt-
str. 30 a; Wirbelsäulengymnastik: Freitag 17.45 bis 18.45 Uhr in 
der Sporthalle der Hebelschule (Wiesenweg). Walking Montag, 
Mittwoch und Freitag 8.30 Uhr im Kurpark Bad Rotenfels. Treff-
punkt Eingang Kurpark, Bushaltestelle. Infos unter Tel. 07225 
2593.

Panthers Gaggenau

Heimspiele aller Seniorenmannschaften
1. Herren Landesliga: ASV Ottenhöfen - Panthers Gaggenau 32:25 
(13:12). In der 1. Halbzeit war es ein Match auf absoluter Augenhö-
he - über 4:4, 8:8 und 12:12 konnte sich kein Team irgendwelche 
nennenswerte Vorteile verschaffen. Mit dem 13:12-Halbzeits-
stand waren für beide noch Siegchancen gegeben. Auch nach 
dem Wechsel sahen die Zuschauer zunächst einen ähnlichen 
Spielverlauf bis zum 16:16-Zwischenstand. Danach kippte die 
Partie - die Panthers kamen durch eigene Fehler beim 19:16 erst-
malig zu einem 3-Tore-Rückstand, von dem sie sich nicht mehr 
erholten. Ohne Koinzer, Stangl, Isufi und Ausfällen Caleta und 
Kühn blieben Trainer Ehrentraut keine Alternativen mehr. Sa., 18. 
März, 19.45 Uhr, Panthers Gaggenau -SG Gutach/Wolfach Real-
schulsporthalle Rotenfels. Nach einer weiteren Niederlage beim 
ASV Ottenhöfen müssen die Panthers den Hebel endgültig um-
legen und durch einen Heimsieg gegen den Tabellenletzten SG 
Gutach/Wolfach wieder ein Erfolgserlebnis zu haben, um in der 
noch schweren Rückrunde wieder auf Kurs zu kommen.
1. Frauen Landesliga: BSV Phönix Sinzheim - Panthers Gagge-
nau 20:28 (8:11). Die Panthers Gaggenau schlägt den BSV Phö-
nix Sinzheim auswärts in einem intensiven Spiel mit 20:28. Die 
Panthers konnten ihre Führung aus der ersten Halbzeit bis zum 
Ende weiter ausbauen. Die beiden Goalgetterinnen der Pan-
thers Melisa Fritz und Lena Siegel erzielten insgesamt 13 Treffer 
bei einer geschlossenen Mannschaftsleistung des Panthers-
Team. Sa., 18. März, 18 Uhr Panthers Gaggenau - ASV Ottenhö-
fen Realschulsporthalle Rotenfels.
Am Samstag gastiert der ASV Ottenhöfen in der Realschul-
sporthalle. Nach den erfolgreichen Spielen wollen die Panthers-
Frauen auch gegen die Gäste aus Ottenhöfen gewinnen. Aber 
gegen die Acherntäler taten sich die Panthers in der Vergan-
genheit immer schwer.
2. Herren Bezirksklasse: So., 19. März, 11 Uhr Panthers Gaggenau 
II - SG Ottersweier/Großweier II Realschulsporthalle Rotenfels. 
Nach der guten Leistung beim Tabellenzweiten HR Rastatt/
Niederbühl 35:31 (23:17) wollen die Panthers 2 am Sonntag ge-
gen den Tabellenfünften SG Ottersweier/Großweier 2 ebenso 
auftreten, um mit einer guten Leistung das Heimspiel zu ge-
winnen.
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2. Frauen Bezirksklasse: So., 19. März, 17.30 Uhr, Panthers Gag-
genau II - SG FDS/Baiersbronn Realschulsporthalle Rotenfels. 
Nach dem 24:23-Auswärtssieg bei der HSG Hardt wollen die 
Panthers-Frauen gegen die SG FDS/Baiersbronn weiterhin auf 
Erfolgskurs bleiben.

Abt. Jugend

Erfolgreiche Spiele
B-Mädchen BW-Oberliga: Auswärtssieg bei der HSG Stutt-
gart/Metzingen. HSG Stuttgart/Metzingen - Panthers/Murg 
16:20 (8:9). Wie auch beim Heimspiel in der Vorrunde, waren 
wir körperlich den großgewachsenen Gegenspielerinnen weit 
unterlegen. Was man aber schon beim Heimspiel relativ gut 
kompensieren konnten, gelang den Mädels in fremder Halle in 
toller Weise. Eine variable Abwehrformation, lediglich darauf 
ausgerichtet, die bekannt guten Rückraumspielerinnen von 
freien Würfen am 9 m abzuhalten, brachte über das gesamte 
Spiel den Gegner mehr und mehr in die Verlegenheit, sein Glück 
über die Außenspielerinnen zu suchen. Hierbei wurde unsere 
engagierte Abwehrarbeit von unserer Torhüterin souverän un-
terstützt. So mussten die Mädels nur kurz nach der Halbzeit 
einen Rückstand hinnehmen, konnten dann aber über freige-
spielte Spielerinnen bzw. dem Pass zum Kreis mehrfach sicher 
abschließen.
B-Jugend: Auswärtssieg bei der SG FDS/Baiersbronn. SG FDS/
Baiersbronn - Panthers/Murg 24:36 (11:18). Mit einem deutli-
chen 36:24-Auswärtssieg bewahren sich die Panthers/Murg 
weiterhin die Chance die Meisterschaft in den noch ausstehen-
den Verbandsspielen zu erspielen. Jetzt muss die Mannschaft 
weiterhin am Ball bleiben.
F-Jugend-Spieltag: Am Wochende führten die Panthers ein F-
Jugendspieltag in der Realschulsporthalle Rotenfels durch. Es 
nahmen 12 Mannschaften mit viel Spaß und Freude an den 
insgesamt 18 Spielbegegnungen teil. Die JSG Panthers/Murg 
nahmen mit 4 Mannschaften 3 männliche und 1 weibliche Ju-
gend der Jahrgänge 2014 bis 2016 teil. Alle Spielern u.a auch die 
Jüngsten des Jahrganges 2016 erhielten ihre Spielanteile.
Weitere Ergebnisse: mJC FDS/Baiersb - Panthers/Murg 40:27, 
wJE FDS/Baiersb - Panthers/Murg 0:4; mJF1 Panthers/Murg 1 
- SG Mugg/Kupp 21:6, mJF1 Panthers/Murg 1 - SG Bad/Sandw 
22:7, mJF1 SG JHA Baden 2 - Panthers/Murg 1 8:25, mJF2 Pan-
thers/Murg 2 - HR RA/Niederb 12:5, mJF2 Panthers/Murg 4 - JSG 
Panth/Murg 2 10:6, mJF2 SG Mugg/Kupp 3 - Panthers/Murg 2 
10:5, mJF3 Panthers/Murg - SG Mugg/Kupp 2 2:20, wJF4 HR RA/
Niederb - Panthers/Murg 1:14, wJF4 JSG Panth/Murg 4 - Pan-
thers/Murg 2 10:6, wJF4 SG Mugg/Kupp 3 - Panthers/Murg 4 
4:7.

Schwarzwaldverein

Mittwochswanderung
Der Schwarzwaldverein wandert am Mi., 22. März, von der 
Wolfschlucht nach Baden-Baden. Die Wolfsschlucht ist Start-
punkt dieser 7 km langen Frühjahrstour. Über die Teufelskanzel 
wandern wir auf dem Jakobsweg zur Merkurbahntalstation, 
weiter über die Eckmatte zu den Eckhöfen. Ab der Marienkapel-
le mit schönen Ausblicken auf Baden-Baden geht es teils steil 
bergab zur Lichtentaler Allee. Schlusseinkehr ist gegen 13 Uhr 
im Löwenbräu. Gehzeit ca. 2,5 Stunden, Aufstiege 50 Höhen-
meter und Abstiege von etwa 200 Höhenmeter. Wanderstöcke 
und gutes Schuhwerk werden empfohlen. Treffpunkt 9.50 Uhr 
am Bahnhof Gaggenau zur Fahrt mit dem Bus auf die Wolf-
schlucht. Wanderführung Roger Ball, Teilnahme mit telefoni-
scher Anmeldung bis 20. März unter Tel. 0151 65228961. Gäste 
sind willkommen.

Soroptimisten International

Soroptomist spendet an die Tafel Bad Herrenalb. „Kennenlernen – 
Unterstützen – Freude schenken“, das ist das Motto eines Projekts 
des Soroptimist International (SI)Club Bad Herrenalb/Gernsbach, 
das zusammen mit dem Arbeitskreis Asyl in Bad Herrenalb im 
vergangenen Jahr gestartet hat. An fünf Nachmittagen wurden  
Ukrainer mit ihren Kindern zu Kaffee und Kuchen, zum Grillen, 
zum Wandern nach Moosbronn und zum adventlichen Nikolaus-
treff eingeladen. Das Projekt war bereits im August von Soropti-
mist International Deutschland zum Projekt des Monats gewählt 
und wurde jetzt sogar zum Projekt des Jahres 2021/2022 auser-
koren. Damit verbunden ist ein Preisgeld in Höhe von 1.000 Euro. 
Die Hälfte dieses Preisgeldes spendete der Club nun der Tafel Bad 
Herrenalb.  Ulrike Tobisch-Kohlbecker 

SG Stern Gaggenau
Kids Club - Besuch im Unimog Museum
Am Di., 28. März, erleben wir von 15 bis 17 Uhr die Geschichte des 
Unimogs. Nach einer Führung über die Welt des Unimogs, erle-
ben wir bei einer Testfahrt seine Qualitäten. Teilnehmen kön-
nen alle Kinder im Alter von 6 bis 14 Jahren. Demnach ist es egal, 
ob die Kids Mitglied bei der SG Stern sind oder nicht, denn man 
darf auch einmal in unseren Kids Club reinschnuppern. Anmel-
den kann man sich unter www.sgstern.de/kurs/kids-club-1/ .

 
In den Kids Club darf reingeschnuppert werden. Foto: Kälberer Sven

Workshop-Reihe
Am Sa., 25. März, bieten wir in Zusammenarbeit mit unserer 
Trainerin Genia Diehr einen Workshop Augen-Yoga an und le-
gen den Fokus voll und ganz auf die Sehorgane. In diesem Work-
shop erlernt ihr helfende Übungen und Möglichkeiten euren 
Augen die notwendige Erholung im Alltagsstress zu gönnen. 
Von 10 bis 12 Uhr im Gesundheitszentrum Gaggenau, Haupt-
straße 107, werden wir dabei auf gezielte Augen-Meditation, 
Entspannungsübungen und eine Augen-Reinigung eingehen. 
Mit Atmungs- und Lockerungsübungen wird der Workshop ab-
geschlossen. Am Sa., 1. Apr., von 10 bis 13 Uhr legen wir dann 
den Fokus auf das Gehirn. In einem Workshop Gehirn-Yoga zei-
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gen wir euch wie mit gezielten Übungen die Gehirn-Leistung 
und Konzentrationsfähigkeit verbessert werden kann. Passen-
de Yoga-Übungen bieten unserem Kopf zusätzlich eine Auszeit 
und das Erlernte kann zuhause angewandt werden. Für beide 
Workshops ist eine Voranmeldung über die Homepage www.
sgstern.de am Standort Gaggenau unter dem Reiter „Kurspro-
gramm“ notwendig.

Taekwondo Trainingszentrum Mittelbaden
Erfolgreiches Wochenende
Für drei Athleten ging es bereits am Freitag zur Waage nach 
Eindhoven zum Weltranglistenturnier den Dutch Open im 
olympischen Taekwondo. Das Turnier feierte Jubiläum und 
wurde zum 50. Mal ausgetragen. USA, Kanada, Brasilien, Chi-
na, Japan, Hongkong, Australien, Israel, Südafrika, Usbekistan, 
Aserbaidschan sind nur ein paar wenige Länder die vertreten 
waren, zudem fast ganz Europa. 
Tim Drescher und Sandra Feldmann zeigten am Wochenende 
eine starke Leistung, beide noch junge Sportler kämpfen sich 
bis ins Achtelfinale. Marek Langer der dritte Starter von TTM 
an diesem Wochenende, holt sensationell Gold und krönt eine 
tolle Teamleistung mit dieser Medaille. Während die Profis sich 
mit der Weltspitze maßen, absolvierten 20 Nachwuchssportler 
erfolgreich ihre Gürtelprüfung. Wer Lust auf Taekwondo be-
kommen hat, kann jeder Zeit gerne bei TTM vorbeischauen. 
Einfach vorher per E-Mail an LangerMarek@gmx.de, Instagram 
ttm_tkd oder WhatsApp 0177 6172733 anschreiben und dann 
kostenlos schnuppern. Kids ab 4 Jahren, Jugendliche und Er-
wachsene sind herzlich willkommen.

 
Marek Langer vom TTM holte Gold. Foto: TTM

TB Gaggenau
Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Turnerbund Gaggenau lädt alle seine Mitglieder am Fr., 21. 
April, um 19 Uhr zur ordentlichen Vollversammlung 2023 in das 
TBG-Clubhaus, Waldstr. 40 ein. Auf der Tagesordnung stehen die 
Berichterstattungen der geschäftsführenden Vorstände Sport, 
Verwaltung und Finanzen über das zurückliegende Jahr, Neuwah-
len, die Entlastung des Vorstandes und die Abstimmung des Haus-
haltsentwurfs. Anträge an die Versammlung können schriftlich 
bis zum 24. März an das Vorstandsmitglied Verwaltung Thomas 
Häfele über den Postweg (Blumenstr. 5, 76316 Malsch) oder per E-
Mail an verwaltung@tbgaggenau.de gestellt werden. Zeigen Sie 
als Mitglied Interesse an Ihrem Verein und machen Sie Gebrauch 
von Ihrem Wahl- und Stimmrecht. Wahlberechtigt sind alle TBG-
Mitglieder ab dem vollendeten 16. Lebensjahr.

TB Gaggenau, Abt. Schwimmen

Amosov und Bach im Finale
Am vergangenen Wochenende trat die Leistungsgruppe 1 der 
Schwimmabteilung des TB Gaggenau beim ersten Qualifikations-
wettkampf des Jahres auf der 50 Meter Bahn in Sindelfingen an. 
Bei einem internationalen topbesetzten Wettkampf war es das 
Ziel des TBG so viele Pflichtzeiten wie möglich zu ergattern.
Alexey Amosov (Jahrgang 1994) und Niklas Bach (Jahrgang 2008) 
schafften es an diesem Wochenende sogar in das jeweilige of-
fene bzw. Jugendfinale. Alexey schwamm in einem 50 Meter 
Freistil „Cut off“ Finale, wobei sich acht Schwimmer qualifizieren 
und in maximal vier Runden in kürzester Zeit den Sieger ermit-
teln. Trotz deutlich weniger Trainingsaufwand im Vergleich zur 
Konkurrenz schaffte er es in das entscheidende vierte Rennen 
und musste sich dort nur dem Olympiateilnehmer Ramon Klenz 
geschlagen geben. Niklas startete im Jugendfinale über 100 
Meter Brust und belegte dort den achten Platz und schrammte 
nur knapp an der Baden-Württembergischen (BAWÜ) Pflichtzeit 
vorbei. Über die halbe Distanz schwamm er ebenfalls nur reich-
lich knapp an der BAWÜ Pflichtzeit vorbei. Zudem ergatterte er 
sich über die beiden Bruststrecken wie auch der 50 Meter Freistil 
Strecke die Badische Qualifikationszeit. Dominik Bisch (Jahrgang 
2005) gelang auf seiner Paradestrecke 50 Meter Brust eine deut-
liche Bestzeit, weshalb ihm nur noch 9 hundertstel Sekunden bis 
zu den Süddeutschen Meisterschaften fehlen. Außerdem wurde 
er knapp Neunter und verpasste um eine Zehntel Sekunde das 
offene Finale. Leon Weber (Jahrgang 2005) sicherte sich über 50 
Meter Freistil die BAWÜ Pflichtzeit und hat ebenfalls Potenzial 
die Süddeutsche Pflichtzeit zu erreichen. Über die doppelte Di-
stanz reichte es für die Badische Pflichtzeit. Kajus Ermler (Jahr-
gang 2006) schnappte sich über 50 und 100 Meter Rücken sowie 
100 Meter Freistil die Badische Pflichtzeit. Über 50 Meter Kraul 
reichte es sogar für die BAWÜ Pflichtzeit. Lara Ramackers (Jahr-
gang 2008) erreichte über 50 Meter Schmetterling und Freistil 
jeweils die Badische Pflichtzeit. Dennis Schmidt (Jahrgang 2009) 
schwamm erneut persönliche Bestzeit über 50 Meter Freistil und 
arbeitet sich nach seinem Wechsel in die 1. Mannschaft immer 
näher an die Badische Pflichtzeiten heran.
Nächster Qualifikationswettkampf wird in zwei Wochen in 
Stuttgart im neugebauten Bad sein.

TB Gaggenau, Abt. Wandern

Wanderung rund um Straubenhardt
Der Turnerbund Gaggenau lädt am So., 19. März, alle Wander-
interessierten zu einer mittelschweren Tour rund um Strauben-
hardt ein. Vom Wanderparkplatz an der Schwanner Warte geht 
es durch den Wald und offene Wiesenlandschaften am idylli-
schen Axtbach Richtung Langenalb, Feldrennacher Bach und 
Conweiler zu unserem Ausgangspunkt zurück. Die Gesamtstre-
cke beträgt 15,2 Kilometer, dabei sind knapp 280 Höhenmeter 
zu überwinden. Rucksackverpflegung ist mitzubringen, Stöcke 
sind von Vorteil, da teilweise feuchte und rutschige Abschnitte 
zu überwinden sind. Eine anschließende Einkehr ist geplant. Ab-
fahrt ist jeweils um 9.15 Uhr in Gaggenau vom Annemasse-Platz, 
bzw. Bahnhof Gernsbach in Fahrgemeinschaften zur Schwanner 
Warte. Informationen bei Ralf Weinreich, Tel. 07224 651685.

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 
Uhr. Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 
19 Uhr. Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informatio-
nen beim 1. Vorstand, Herr Schmalzbauer, Tel. 07225 71806, oder 
www.vdh-gaggenau.de.
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Hundefreunde blicken auf Vereinsjahr zurück
Einen Rückblick auf das Jahr 2022 gab der Erste Vorsitzende 
Manfred Schmalzbauer in seinem Bericht während der Jahres-
hauptversammlung des Vereins der Hundefreunde Gaggenau. 
Nach den coronabedingten Einschränkungen in den Jahren 
2020 und 2021 konnten 2022 alle Übungsstunden wieder regu-
lär abgehalten werden und es konnte ein neuer Höchststand 
von 638 Mitgliedern verzeichnet werden. Damit ist der VdH 
Gaggenau der mit Abstand mitgliederstärkste Verein der Kreis-
gruppe 05. Die Frühjahrsprüfung sowie die Vereinsmeister-
schaft konnten jeweils mit einer großen Teilnehmerzahl durch-
geführt werden. Die Ausführungen der einzelnen Ressortleiter 
ergaben, dass auch die Abteilung Obedience erfolgreich war. 
Der Besuchsdienst konnte Ende des Jahres wieder die Altenhei-
me zur großen Freude der Bewohner mit der Anwesenheit der 
Hunde erfreuen. Der Ferienspaß konnte an die Teilnehmerzah-
len von früher anschließen und die Kinder begeistern.
Erstmals wurde eine Spaßolympiade angeboten, die so gut an-
genommen wurde, dass es sicher eine Wiederholung geben 
wird. Nach der Entlastung von Kassier und Gesamtverwaltung, 
die einstimmig erfolgte, dankte Manfred Schmalzbauer den 
Funktionsträgern für Ihre Arbeit und Ihren Einsatz und kün-
digte zum Abschluss der Versammlung schon einmal an, dass 
auch in diesem Jahr die Teilnahme am Gaggenauer Ferienspaß 
wieder erfolgen wird.

VFB Gaggenau 2001
VFB Gaggenau, Abt. Fußball

Rückschlag
VFB - VffB Unzhurst 1:3 (0:1). Im ersten Heimspiel der Rückrunde 
musste der VFB gegen die Gäste aus Unzhurst einen empfi nd-
lichen und unerwarteten Rückschlag hinnehmen. In einer weit-
gehend ereignislosen ersten Spielhälfte genügte den Gästen 
ein einziger Schuss auf das VFB-Tor, um nach knapp 30 Minu-
ten in Führung zu gehen. Nach dem Seitenwechsel und mit der 
Einwechslung von David Dragonovic spielte der VFB wesentlich 
druckvoller nach vorne. Nach einigen vergebenen Gelegenhei-
ten seiner Mannschaft, gelang Nurdogan Gür in der 56 . Spiel-
minute der verdiente Ausgleichstreffer. In der Folgezeit hatten 
die Gastgeber eine ganze Reihe klarer und klarster Chancen, die 
aber allesamt nicht genutzt wurden. Hinzu kam etwas Pech, als 
ein hartes Einsteigen gegen Nurdogan Gür im Strafraum nicht 
geahndet wurde. Stattdessen gingen die Gäste in der 85. Minute 
im Anschluss an einen Freistoß von der Mittellinie zum zweiten 
Mal in Führung. Der dritte Gästetreffer durch einen Handelf-
meter kurz vor Schluss war dann nur noch Ergebniskosmetik. 
Eine bittere Erkenntnis beim VFB war, dass das Torwartproblem 
auch in der Rückrunde weiterschwelt. Beim nächsten Heimspiel 
gegen den Tabellenvierten aus Muggensturm am So., 19. März, 
um 15 Uhr benötigt das Team von Sezer Ergün aber insgesamt 
eine deutlich stärkere Leistung, um die ersten Heimpunkte des 
Jahres 2023 einzufahren.
Das Reserveteam des VFB machte es an diesem Spieltag bes-
ser als die erste Mannschaft und konnte gegen Unzhurst II den 
zweiten 5:1-Sieg in diesem Jahr feiern. Gegen den Tabellen-
führer aus Muggensturm hängen die Trauben beim nächsten 
Heimspiel am 19. März, um 13.15 Uhr allerdings deutlich höher.

VFB Gaggenau Fußballjugend

Spielberichte
Ein weiteres Testspiel bestritt die C-Jugend des VFB Gaggenau 
am Samstag in Baierbronn. Bei der dortigen Spielgemeinschaft 
gewann die Mannschaft von Stefan Kratzmann den letzten 
Test vor beginn der Rückrunde mit 5:1. Bevor die Rückrunde am 
1. April mit dem Derby gegen die SG Ottenau beginnt, gastierte 
die C-Jugend zum Pokalviertelfi nale am Mittwoch in Lichtental. 
Nach der guten Vorbereitung hofft man beim VFB auf den Ein-
zug in Pokalhalbfi nale. Zurzeit fallen leider einige Spieler mit 
Verletzungen aus, aber durch den großen und breiten Kader 
lassen sich die Ausfälle kompensieren. Man hofft beim VFB, 
den ersten Tabellenplatz in der Rückrunde zu behalten, weiß 
aber das kein Spiel leicht wird und man muss jeden Gegner erst 
nehmen.
Die E-Jugend testete am Samstag gegen den SC Baden-Baden 
und verlor das Spiel mit 2:5. Leider war man in der ersten Halb-
zeit nicht konzentriert genug und lang schnell mit 1:4 im Rück-
stand. In der zweiten Halbzeit war das Spiel deutlich besser und 
die Mannschaft erspielte einige Chancen, die leider ungenutzt 
blieben oder vom guten Torwart des SC Baden-Baden gehalten 
wurden. Die Frühjahresrunde der E-Jugend startet ebenfalls am 
1. April.
Für die D-Jugend ging es zum 1. Rückrundenspiel nach Mug-
gensturm. Nach den guten Ergebnissen in der Vorbereitung 
wollte man in Muggensturm versuchen einen Punkt zu holen. 
Leider verschlief die Mannschaft die erste Halbzeit völlig und 
lag schnell mit 0:5 zurück. In der zweiten Halbzeit zeigte die 
Mannschaft ein ganz anderes Gesicht und war ein gleichwerti-
ger Gegner. Man erspielte sich auch einige Chancen, die leider 
ungenutzt blieben, so blieb es beim 0:5. Das nächste Spiel der 
D-Jugend ist am Sa., 18. März, um 15.15 Uhr gegen den SV Bie-
tigheim.
Zurzeit laufen die Vorbereitungen auf die nächste Saison, es 
werden Gespräche mit neuen und bestehenden Jugendtrainer 
geführt, die sehr positiv verlaufen. Der VFB wird nächstes Jahr 
auch wieder eine B-Jugend stellen, so dass in der nächsten Run-
de 11 Mannschaften am Spielbetrieb teilnehmen werden.

Die C-Jugend in Baiersbronn. Foto: VFB Gaggenau

Redaktionsschluss beachten
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.
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VEREINE OTTENAU

Obst- und Gartenbauverein Ottenau
Jahreshauptversammlung
Der OGV Ottenau lädt seine Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung am Fr., 31. März, um 19 Uhr im Pfarrgemeindehaus 
St. Jodok ein. Die Tagesordnungspunkte sind: Bericht des 1. Vor-
sitzenden, Kassenbericht, Entlastung Kassierer und Vorstand, 
Wahl der Kassenprüfer. Es folgen die Ehrung der diesjährigen 
Jubilare und als besonderer Akt die Ernennung neuer Ehrenmit-
glieder. Heinz Merkel präsentiert in einem Dia-Vortrag seine 
„Islandreise 2022“. Die Versammlung schließt mit dem Ausblick 
auf das Jahr 2023, Aussprache und Anregungen und unserer 
traditionellen Blumentombola. Anträge zur Jahreshauptver-
sammlung können bis zum 24. März schriftlich an unseren 1. 
Vorsitzenden Martin Wörner gestellt werden.

Schachclub Ottenau

Trainingsbetrieb
Zu den Trainingsabenden sind alle Einwohner jeder Altersklasse 
eingeladen. Erwachsene und Senioren treffen sich montags ab 
19.30 Uhr. Für Kinder und Jugendliche gibt es freitags zwischen 
17.45 und 21 Uhr drei Angebote, die nach Alter und Spielstärke 
gestaffelt sind. Ein Anfängerkurs findet freitags zwischen 16.45 
und 17.30 Uhr statt. Spielort: Bürgersaal, Altes Rathaus Otte-
nau, Friedrichstraße 72. Bitte vorher beim Vorsitzenden Raphael 
Merz anmelden, Tel. 0160 8672501, E-Mail: raphael.merz@web.
de.

Schützenverein Ottenau

Ostereierschießen
Am So., 2. Apr., findet zwischen 10 und 17 Uhr unser Ostereier-
schießen im Schützenhaus Ottenau statt. Auch in diesem Jahr 
kann der Ostereierkorb wieder unter sach- und fachkundiger 
Hilfe mittels des Luftgewehrs gefüllt werden. Geschossen wird 
mit dem Luftgewehr auf eine Distanz von 10 m. Jeder Treffer 
ins Schwarze ist ein Osterei für den Schützen. Natürlich wird 
auch wieder der Ostereierkönig ausgeschossen, d. h. ein Schuss 
auf die Rückseite der Scheibe. Für den besten Treffer gibt es am 
Ende der Veranstaltung als Preis eine ganze Palette mit 30 Os-
tereiern, die Siegerehrung findet gegen 18 Uhr statt. Das Schie-
ßen mit Laser ist auch dieses Jahr wieder für die kleinen Neu-
anfänger möglich. Gute Laune und ein bisschen Glück muss 
ein jeder selbst mitbringen, für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Jugendliche unter 12 Jahren dürfen nur in Begleitung Erwachse-
ner an der Veranstaltung teilnehmen.

Sportvereinigung Ottenau
SV Ottenau, Abt. Fußball

Souveräner Sieg
SpVgg Ottenau - SV Niederschopfheim 3:0 (1:0). Im ersten 
Pflichtspiel des Jahres 2023 setzte sich unsere Mannschaft mit 

einer guten Leistung gegen harmlose Gäste durch. Mit Aus-
nahme einer kurzen Phase nach dem Seitenwechsel hatte man 
das Spiel komplett unter Kontrolle und ließ im Grunde über die 
gesamte Spielzeit keine wirkliche Torchance zu. In der zehnten 
Minute köpfte M. Garbacziok eine Flanke von M. Herm in die 
Maschen und belohnte sein Team für einen starken Start. In der 
Folge hatte die SpVgg das Geschehen unter Kontrolle und K. 
Walter, nach einem schönen Doppelpass mit Herm vor der Pau-
se, eine weitere Chance - jedoch wurde sein Schuss geblockt. In 
der zweiten Halbzeit verlor man kurzzeitig etwas die Kontrol-
le, mehr als ein Schuss neben das Tor (49.) gelang den Gästen 
aber nicht. Nach etwa einer Stunde kamen S. Weiler und erneut 
Garbacziok zu Abschlüssen, da man wieder für klare Vorteile in 
puncto Ballbesitz und Feldkontrolle sorgen konnte. Innerhalb 
einer Minute entschied man schließlich die Partie, denn zuerst 
traf M. Stamer sehenswert per Freistoß, ehe Garbacziok mit 
einem feinen Heber den am Boden liegenden Torhüter über-
wand (77. und 78.). Unser Team ist damit seit sieben Spielen un-
geschlagen. Am So., 19. März, reist man zum FV Langenwinkel. 
Anpfiff ist um 15 Uhr.
SpVgg Ottenau II - SV Neusatz 2:4 (1:2). Gegen den Tabellen-
führer erwischte unsere Zweite einen guten Start und K. Lier-
heimer traf bereits nach wenigen Minuten den Innenpfosten. 
Nach zehn Minuten traf S. Schmidt nach einer schönen Einzel-
aktion zur verdienten Führung. In der Folge kippte das Gesche-
hen zunehmend zu Gunsten der Gäste, da die SpVgg kaum für 
Entlastung sorgen konnte. Besonders ärgerlich war dabei, dass 
die Gegentore weiterhin nach ähnlichen Mustern fallen. Nach 
dem Ausgleich (28.) erlaubte sich die Mannschaft zudem er-
neut eine Phase, in welcher der Gegner das Spiel mit drei Toren 
entscheiden konnte (43., 52., 61.). Nach einem Steilpass von N. 
Fortenbacher antwortete J. Herrmann aus spitzem Winkel zwar 
sehenswert (63.), eine Aufholjagd sollte allerdings nicht mehr 
gelingen. Am So., 19. März, gastiert unser Team beim sieglosen 
Tabellenletzten OSV Rastatt und sollte gewarnt sein beim Spiel 
mit dem notwendigen Ernst anzutreten. Anpfiff ist ebenfalls 
um 15 Uhr.

SV Ottenau, Abt. Fußballjugend

Spielberichte
A-Jugend: SG Ottenau - SG Ötigheim 2:3.
B-Jugend: SG Loffenau - SG Ottersweier 2:0. Die B-Junioren-
Spielgemeinschaft aus Hörden, Loffenau und Ottenau hat am 
Samstag einen guten Start in die Rückrunde der Bezirksliga 
hingelegt. In Loffenau war mit der SG Ottersweier ein Gegner 
auf Augenhöhe zu Gast. Nach der langen Winterpause und ei-
ner mäßigen Vorbereitung fand die SG Loffenau überraschend 
gut ins Spiel und konnte Mitte der 1. Halbzeit durch Carlos das 
1:0 erzielen. Die Gäste hatten drei, vier gute Möglichkeiten, die 
aber allesamt im Aus landeten. Mit der etwas glücklichen Pau-
senführung im Rücken begann die SG Loffenau die 2. Halbzeit 
schwungvoll und verpasste gleich zu Beginn das 2:0. Vor allem 
in Defensive und Mittelfeld wurde konsequent gearbeitet, so 
dass die Gäste mit Ausnahme von Standards kaum noch gute 
Ausgleichsmöglichkeiten hatten, während unsere Jungs bei 
Kontern die Vorentscheidung verpassten. Am Ende der Partie 
sorgte Leo mit dem 2:0 für einen hart umkämpften, aber nicht 
unverdienten Heimsieg. 

OTTENAU



GAGGENAUER WOCHE · 16. März 2023 · Nr. 11 OTTENAU / BAD ROTENFELS   |   23

C-Jugend: SG Ottenau - SG Lauf 0:1. Die C-Jugend befand sich 
dieses Wochenende in einem tollen Trainingslager in Loffenau. 
Am Samstag trainierte man ab 10 Uhr und bereitete sich auf 
das anstehende Spiel um 13 Uhr gegen die SG Lauf vor. Das fai-
re Spiel fand auf Augenhöhe statt. Von Anfang an merkte man 
den Jungs allerdings die zweistündige Trainingseinheit zuvor 
nicht an und man ging mit einem zufriedenstellenden 0:0 in 
die Halbzeit. 17 Spieler hatte man an diesem Wochenende im 
Kader, und wechselte kräftig ab der Halbzeit durch. Nach vor-
ne konnte man leider nichts Zählbares verwerten und hinten 
hielt man bis auf eine Unaufmerksamkeit den Laden dicht. Die 
SG Lauf konnte Mitte der 2. Halbzeit mit 0:1 in Führung gehen. 
So auch das Endergebnis. Die Mannschaft übernachtete in den 
Kabinen was den Teamgeist stärkt und vorbereitet auf unser 
internationales Turnier in Spanien im April!
D1-Jugend: SG Bischweier - SG Hörden 3:0. Am Samstag spielte 
die D1 in Bischweier, welches man leider mit 3:0 verloren hatte. 
Von Anfang an gestalteten die Spieler der SG Hörden das Spiel 
aktiv und so gingen schon nach 5 Minuten 2 Großchancen auf 
uns, welche man leider nicht erfolgreich verarbeiten konnte. 
Kurz vor der Halbzeit ging Bischweier mit einem Weitschuss 
überraschend mit 1:0 in Führung! Nach der Halbzeit stand man 
gleich mehrmals alleine vor dem gegnerischen Torhüter und 
schaffte es leider wieder nicht den Ball im Tor unterzubringen! 
Zehn Minuten vor dem Ende konnte Bischweier durch einen 
Abwehrfehler auf 2:0 erhöhen! Damit war das Spiel leider ent-
schieden. Kurz vor Spielende mussten wir noch das 3:0 für Bi-
schweier hinnehmen!
D2-Jugend: SC Baden-Baden - SG Hörden 2 0:0.
E-Jugend: Die E-Jugend hatte sich am Samstag, im heimischen 
Murgstadion, zu einem Freundschaftsspielmarathon mit dem 
FV Rotenfels verständigt. Von der E3, über die E2 bis zur E1 kam 
es auf dem neuen Kunstrasen zu packenden Duellen. Alle Kin-
der hatten sehr viel Spaß und man konnte wichtige Erfahrungs-
werte sammeln für die bevorstehende Rückrunde.

Kuchenverkauf
Die D-Jugend der Spvgg Ottenau veranstaltet am Sa., 18. März, 
einen Kuchenstand auf dem Parkplatz der Metzgerei Krug in 
Ottenau. Es werden selbstgebackene Kuchen angeboten. Der 
Kuchenstand ist ab 8 Uhr geöffnet. Die D-Jugend der Spvgg Ot-
tenau freut sich über Ihren Besuch.

SV Ottenau, Abt. Tischtennis

Spielberichte
1. Mannschaft: Ottenau lebt! Zum 14. Spieltag der Saison 
2022/2023 in der Verbandsoberliga Baden-Württemberg Grup-
pe 1 war der VFL Herrenberg zu Gast in der Jakob Scheuring-Hal-
le. Nach gut drei Stunden siegten Ralf Neumaier, Simon Weiler, 
Lukas Mai, Sebastian Büchel, Andre Schweikert und Kresimir 
Vranjic (Pos. 1-6) verdient mit 9:4.
Spielverlauf: Ottenau konnte nach den Doppelpaarungen mit 
2:1 in Führung gehen. Neumaier und Weiler brachten dann aber 
die Gäste mit zwei Niederlagen wieder in Führung (beide 1:3). 
Mai und Büchel machten es besser (3:0 und 3:1). Ebenso sou-
verän siegte Schweikert im ersten Einzel (3:0). Vranjic drehte 
einen 0:2-Satzrückstand (3:2) und brachte Ottenau somit mit 
6:3 in Führung nach dem ersten Durchgang. Neumaier machte 
seine Anfangsniederlage wieder wett (3:1), Weiler gelang dies 
nicht (0:3). Mai und Büchel machten mit ihren jeweils zweiten 
Einzelsiegen den Sack dann zu (3:1 und 3:0). Letztere waren zu-
sammen an sechs der neun Punkte beteiligt. Doppel: Neumaier 
/ Mai 1:0, Weiler / Schweikert 0:1, Büchel / Vranjic 1:0. Einzel: R. 
Neumaier 1:1, S. Weiler 0:2, L. Mai 2:0, S. Büchel 2:0, A. Schwei-
kert 1:0, K. Vranjic 1:0. Am Sonntag fand zudem die Regionspo-
kalendrunde in Haslach statt. Nachdem die erste Mannschaft 
den Bezirkspokal gewann, folgte nun die Chance sich für den 
Bawü-Pokal zu qualifizieren. Im Halbfinale setzte man sich mit 
4:1 gegen Hüfingen durch. Im Finale war man dann aber der DJK 
Offenburg II mit 4:1 unterlegen. Am So., 19. März, 13 Uhr, folgt 
das nächste Heimspiel gegen den direkten Abstiegskonkur-
renten Sindelfingen. Ottenau steht nach dem Sieg auf Platz 7, 
Sindelfingen auf dem Relegationsplatz 8. Beide trennen nur ein 
Punkt. Für das leibliches Wohl ist wie immer gesorgt.
2. Mannschaft: Die zweite Mannschaft trennte sich in der Lan-
desklasse 8:8 vom TV Neuweier. Unsere „Zweite“ verpasst es 
die Meisterschaft fix zu machen, bleibt aber weiter auf Platz 1.
6. Mannschaft: Die sechste Mannschaft unterlag dem Tabellen-
führer TSV Loffenau in der Kreisklasse mit 10:0. Unsere „Sechs-
te“ steht auf Platz 3. Jugend-Endrangliste: Bei der Endrangliste 
der Schüler in Rastatt siegten jeweils Rania Braun in der Kon-
kurrenz Mädchen U15 und Jonas Pfistner bei den Jungen U13. 
Ergebnis von gutem Training und auch guter Jugendarbeit.

BAD ROTENFELS

KIRCHL. NACHRICHTEN BAD ROTENFELS

„Wedding Special“
Maike Oberle und Gerald Sän-
ger bilden ein in der Region 
erfolgreiches Musik- und Ge-
sangsduo – bekannt als „2cool“. 
Die Formation spielt nicht nur 
auf Bühnen, sondern auch 
bei Trauungen. Zum ersten 
Mal präsentiert das Duo des-
halb am So., 26. März, in der 
Barockkirche St. Laurentius in 
Bad Rotenfels bei einem um 
18 Uhr, Einlass ab 17.30 Uhr, 
beginnenden Konzert beliebte 
Hochzeitssongs. Ergänzt wird 
das Konzert mit spirituellen  

Entdecken Sie Gaggenau

www.gaggenau.de/facebook
www.gaggenau.de www.gaggenau.de/twitter

www.gaggenau.de/instagram

 
„2cool“ spielt in der Kirche St. 
Laurentius. Foto: Gerald Sänger

Impulsen rund um das Thema „kirchliche Trauung“. Vor  
und nach dem Konzert können sich Interessierte über die Mög-
lichkeiten einer kirchlichen Trauung und über vielfältige An-
gebote für Paare informieren. Auch eine Vorab-Anmeldung  
zur Trauung in der katholischen Kirchengemeinde Gaggenau 
ist vor Ort möglich. Jeder darf am Ende einen Betrag seiner 
Wahl geben.
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FV Bad Rotenfels

Schmeichelhaftes Unentschieden zum Auftakt
Im ersten Pflichtspiel nach der langen Winterpause kommt die 
FVR-Elf nur zu einem glücklichen Unentschieden. Im Aufeinan-
dertreffen gegen den SV Germania Bietigheim sahen die mitge-
reisten FVR-Anhänger beim 1:1 keine gute Leistung ihrer Farben. 
Torhüter Manuel Droth mit starken Paraden und Nico Fröhlichs 
Elfmetertreffer (89 min.) sichern dem FVR einen glücklichen 
Punkt. Zum Spiel: Auf dem holprigen Rasenplatz begann die 
Kreisliga Partie verhalten. Mit den Bedingungen besser zurecht 
kam die Heimelf und so musste Manuel Droth im FVR-Gehäuse 
das ein oder andere Mal sein ganzes Können unter Beweis stel-
len. Nach knapp 30 min und einem Abstimmungsfehler in der 
FVR-Abwehr erzielte Germania-Stürmer Leon Grünhagen die 
verdiente 1:0-Pausenführung. In der zweiten Spielhälfte hatte 
die Heimelf aus Bietigheim direkt die Chance auf 2:0 zu erhö-
hen, doch Bietigheims Offensive vergab aus aussichtsreicher 
Position. In der Folge war der FVR zwar bemüht das Spiel zu 
kontrollieren, die besseren Chancen hatten allerdings die Man-
nen von Germanen-Trainer Quoc Hinh Ung. Torhüter Manuel 
Droth war es zu verdanken, dass das Spiel bis zur Schlussphase 
spannend blieb. Kurz vor Spielschluss hatte die FVR-Elf, in Fol-
ge eines Remplers gegen Manuel Fritz, die große Chance per 
Strafstoß auf den Ausgleich. Nico Fröhlich übernahm Verant-
wortung und verwandelte gegen Robin Schneider sicher. Wei-
tere Treffer wollten keine mehr fallen und so trennten sich die 
Germania aus Bietigheim und der FVR 1:1-Unentschieden. Vor 
dem Spiel hatte man sich im Lager des FVR zwar mehr als einen 
Punkt vorgenommen, aufgrund des Spielverlaufs ist dieser den-
noch als Gewonnen zu bezeichnen. Für den FVR spielten: Droth 
- Ecker, Rottke, Rieger (ab 46 min Hemmel), S. Wieland (ab 79 
min N. Stößer) - Fröhlich, F. Stößer (ab 80 min Gantner), Fritz, 
Teodorescu (ab 46 min Louis), Filipon - Wurz. Weiter geht es be-
reits am So., 19. März im heimischen Mönchhofstadion gegen 
den FV Plittersdorf. Mit einer Leistungssteigerung möchte man 
die ersten Pflichtspielsiege 2023 einfahren. Das Spiel der ersten 
Mannschaft wird um 15 Uhr angepfiffen. Das Vorspiel bestrei-
tet die Reserve um 13.15 Uhr.
Die Reserve des FVR erwischte ebenfalls keinen guten Tag und 
unterlag dem Tabellenletzten aus Bietigheim mit 3:1.

 
Florian Hemmel und der FVR kommen in Bietigheim nur zu ei-
nem Remis.  Foto: Archiv M.H.

Generalversammlung
Am Fr., 17. März, findet um 19 Uhr in der Gaststätte Salmen in 
Bad Rotenfels unsere 110. Generalversammlung statt. Die Ta-
gesordnung kann auf unserer Homepage eingesehen werden.

FV Bad Rotenfels, Abt. Jugend

Saisonauftakt und Revanche geglückt
Bei unerwartet gutem Wetter empfingen die B-Junioren des 
FVR die SG Muggensturm. Es galt die Niederlage vom Hinspiel 
auszugleichen, was eindrucksvoll gelang. Zur Halbzeit war der 
willen der SG beim Stand von 4:0 schon gebrochen und man 
konnte das Ergebnis zum Spielende sogar noch bis zum 7:0 aus-
bauen. Somit festigten die FVR Jungs den zweiten Tabellenplatz 
in der Bezirksliga Baden-Baden.

 
Die erfolgreichen Kicker des FV Bad Rotenfels. Foto: Oliver Ecker

Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Mo., 27. März., 19.30 Uhr: Wächtergebet für unsere Stadt, Politik 
und Gesellschaft. Dienstags 6.30 Uhr: Early Bird - Morgengebet. 
Samstags 10.30 Uhr: Oase für die Seele - Frauen und Mütter mit 
Migrationshintergrund - essen, feiern, austauschen, singen, 
spielen.

Ankündigungen
Fr., 31. März., 17 Uhr: Suppe satt - warmes Essen und nette Ge-
meinschaft. Kostenloses Essen genießen und in geselliger 
Runde Kontakte knüpfen. Fr., 31. März., 19 Uhr: Eveningpray-
er, Lobpreis- und Anbetungsabend mit Klavierbegleitung und 
geistlichem Impuls. Gastsprecher: Pastor Markus Oppermann, 
Gospelhouse Baden-Baden. Do. 6. April, 18 Uhr bis 1 Uhr: 7-Stun-
den-Gebet mit Gedenkmahl an den Auszug aus Ägypten. An-
meldung zum Essen bitte bis spätestens 2 Tage vor Gründon-
nerstag mit Mail: gebetshaus-bad-rotenfels@web.de oder Tel. 
07225 770576. Spende erbeten. Weitere Informationen zu den 
Gebetszeiten und Veranstaltungen im Gebetshaus Bad Roten-
fels, Mühlstr. 20, gibt es auf www.gebetshaus-bad-rotenfels.de.

Konzert
So., 26. März, 19 Uhr: Benefizkonzert für die Erdbebenhilfe in der 
Türkei. Musikerinnen: Dorothea Erdogdu (Gitarre, Gesang), De-
bora Sommersguter (Cello)

Chorproben
Schnuppersänger sind jeder-
zeit herzlich willkommen. 
Millenium Voices: mittwochs, 
19.30 Uhr. Salt o vocale: don-
nerstags, 20 Uhr. Nähere In-
formationen zum Gospelchor 
Millenium Voices gibt es auf 
https://wp.milleniumvoices.
de und zum modernen ge-
mischten Chor Salt o vocale auf www.salt-o-vocale.de.

 
 Foto: Annemarie Rheinschmidt



GAGGENAUER WOCHE · 16. März 2023 · Nr. 11 BAD ROTENFELS / FREIOLSHEIM   |   25

Menschen für St. Laurentius
Philharmonischer Chor Baden-Baden in Bad Rotenfels
Ein besonderes kulturelles Erlebnis erwartet die Besucher am 
Sa., 1. Apr., beim Konzert des Philharmonischen Chores Baden-
Baden in der Barockkirche St. Laurentius in Bad Rotenfels. Für 
das außergewöhnliche Konzert bietet die über 250 Jahre alte 
Kirche einen entsprechenden Rahmen. Seit seiner Gründung 
im Jahr 1998 setzt der Chor besondere musikalische Akzente, 
nicht nur in der Kurstadt sondern auch weit darüber hinaus. 
Der Chor steht unter der Leitung von Dipl. Gesangspädagogin 
Anja Schlenker-Rapke und verfügt über einen Leistungsstand 
der die Besucher begeistert. Bevor der Chor auf eine Konzert-
reise geht, konnte der Verein Menschen für St. Laurentius ihn 
noch für ein Konzert gewinnen. Beginn ist um 19 Uhr, Einlass 
um 18.30 Uhr. Eintritt wird erhoben. Zu diesem außergewöhn-
lichen Konzert, in einem außergewöhnlichen Rahmen, lädt der 
Verein Menschen für St. Laurentius die Bevölkerung ein. Vorver-
kaufsstellen: „Bücherwurm“ in Gaggenau, „Schuhhaus Wick“ 
und „Bäckerei Liedtke“ in Bad Rotenfels.

 
Der Philharmonische Chor Baden-Baden gibt ein Konzert in der 
Kirche St. Laurentius. Foto: Anja Schlenker-Rapke

Reitgemeinschaft Winkel

Ponyreiten in Winkel
Die Reitgemeinschaft Gaggenau Winkel lädt am Sa., 1. Apr., von 
14 bis 16 Uhr zum Ponyreiten in der Reithalle ein. Neben Kaffee, 
Kuchen und Waffeln wird es für die kleinen Reiter auch einen 
Hobby Horsing Parcour geben. Der Verein freut sich über zahl-
reiche Besucher.

Obst- und Gartenbauverein Bad Rotenfels
Rosen- und Ziergehölze-Schnittkurs
Der Obst- und Gartenbauverein Bad Rotenfels lädt zu einem 
Schnittkurs an Rosen und Ziergehölzen ein. Alle Gehölze blü-
hen an jungen und frischen Trieben besonders üppig. Deshalb 
ist auch immer wieder ein Rückschnitt erforderlich, so dass sich 
wieder junge Triebe bilden. Wie man dies einfach und effektiv 
macht, wird am Fr., 17. März, ab 16 Uhr im Garten von Barbara 
Gutmann, Am Gommersbach 6 gezeigt. Auch Nicht-Mitglieder 
sind herzlich eingeladen.

EINRICHTUNGEN BAD ROTENFELS

Kath. Kindergarten St. Laurentius
Ihre Stimme für einen neuen Kletterturm
Aufgrund von Sicherheitsmängeln musste der Kletterturm des 
Kindergartens abgebaut werden. Nun fehlt nicht nur den Kin-
dern das Kletterhaus als Mittelpunkt des Gartens, auch das pä-
dagogische Team trauert ihm nach, weil es auf vielfache Weise 
zur Bewegung anregte. Als Ersatz wurde eine neue Kletterland-
schaft ausgesucht, die mit Kletterwand und Seilparcours viele 
unterschiedliche Bewegungsanreize bietet. Dieses Vorhaben 
kostet viel Geld, weshalb wir uns über Ihre Stimme beim För-
derwettbewerb „Spardaimpülsle“ freuen würden. Mit dem 
Wettbewerb werden Projekte und Ideen von Kitas in Baden-
Württemberg zu den Themen Bewegung, Natur und Kreativität 
gefördert. Ihre Stimme für den Kindergarten abgeben können 
Sie unter www.spardaimpuelsle.de.

 
 Foto: Kita

FREIOLSHEIM

AKTUELLES FREIOLSHEIM

Vollsperrung Mahlbergstraße ab 20. März
In der Mahlbergstraße in Freiolsheim im Bereich des Anwesens 
Nr. 18b kommt es ab Montag, 20. März bis voraussichtlich Frei-
tag, 24. März zu einer Vollsperrung für den Durchgangsverkehr 
aufgrund einer Kellermontage. Die Stadtverwaltung bittet die 
Anwohner um Verständnis.

Geänderte Öffnungszeiten des  
Verkaufswagen der Backstube Bernbach
Der Verkaufswagen der Backstube Bernbach bietet immer 
sonntags von 8 bis 10 Uhr seine Waren auf dem Dorfplatz an.

Verkaufswagen des  
Schwalbenhof auf dem Dorfplatz
Jeden Donnerstag von 15 bis ca. 17 Uhr bietet der Schwalbenhof 
seine Waren auf dem Dorfplatz in Freiolsheim an. Unter an-
derem hat er frisches Fleisch, Wurst, Eier, Gemüse, Milch und 
Milchprodukte in seinem Sortiment.

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM

Bericht Ortschaftsratssitzung vom 7. März
Anlässlich der öffentlichen Ortschaftsratssitzung vom 7. März – 
bei der auch Oberbürgermeister Christof Florus anwesend war 
– wurden zunächst verschiedene Bekanntgaben über durch-
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geführte Unterhaltungsarbeiten an städtischen Einrichtun-
gen (u.a. Gebäudereinigung Kindergarten, Kanalreinigungen, 
Baum- und Grünlandpflege, etc.) verlesen. Es erfolgte der Hin-
weis, dass die Antworten auf Bürgeranfragen aus der letzten 
Ortschaftsratssitzung vom 24. Januar 2023 zwischenzeitlich 
vorliegen und im Bürgerinfoportal der Stadt Gaggenau einge-
stellt wurden und nun für alle interessierten Bürger abrufbar 
sind. Anschließend erfolgten zwei Beschlussfassungen; und 
zwar die Zustimmung des Ortschaftsrates zur Wahl von Karl-
Heinz Glasstetter zum Abteilungskommandanten und von 
Sebastian Wölfle zum stellvertretenden Abteilungskomman-
danten der Freiwilligen Feuerwehr Gaggenau, Abteilung Frei-
olsheim. Außerdem stimmte der Ortschaftsrat der 2. Änderung 
der Hauptsatzung der Stadt Gaggenau zu, jedoch mit einem 
Änderungswunsch. Bei dieser Änderung der Hauptsatzung ging 
es vor allem darum, die sogenannten „wichtigen Angelegenhei-
ten von Ortschaften“ zu präzisieren. Anschließend erfolgte ein 
kurzer Sachstandsbericht zum Verfahren über den Bebauungs-
plan „Ortseingang südliche Rottäcker“. Das Verfahren ruht mo-
mentan bzw. kann nicht weiterverfolgt werden, weil noch nicht 
alle Grundstückseigentümer ihre Zustimmung zur freiwilligen 
Baulandumlegung gegeben haben.
Kurz berichtet wurde über den erfolgreichen städtischen Se-
niorennachmittag, der am 4. März in der Mahlberghalle statt-
fand und an dem über 50 Senioren aus Freiolsheim, Moosbronn 
und Mittelberg teilgenommen haben. Seitens der Bürgerschaft 
wurde insbesondere nach dem Sachstand der beabsichtigten 
Umnutzung der Freiolsheimer Kapelle gefragt. Hierzu wurde 
seitens des Ortschaftsrates mitgeteilt, dass zwischenzeitlich 
zwar der Stiftungsrat der Kirchengemeinde Gaggenau einer 
Umnutzung der Kapelle und ggf. Veräußerung zugestimmt hat, 
dass jedoch noch die Zustimmung der Erzdiözese Freiburg ab-
gewartet werden müsse. Konkrete Planungen seien daher zum 
jetzigen Zeitpunkt noch nicht möglich. Allerdings wurden in 
diesem Zusammenhang alle interessierten Bürger aufgerufen, 
sich über langfristige Nutzungsmöglichkeiten bzw. Nutzungs-
konzepte für die Kapelle Gedanken zu machen; entsprechende 
Ideen nimmt der Ortschaftsrat gerne entgegen. Zum Abschluss 
der Sitzung bedankte sich Oberbürgermeister Christof Florus 
bei Ortsvorsteher Ferdinand Schröder, seiner Stellvertrete-
rin Heide Glasstetter sowie den übrigen Mitgliedern des Ort-
schaftsrates für das ehrenamtliche Engagement und die gute 
Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung in Gaggenau.

Ortsvorsteher: Ferdinand Schröder
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Ferdinand Schröder nach te-
lefonischer Vereinbarung. Termine können unter Tel. 0171 
2721899 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.freiolsheim@rat-gaggenau.de

VEREINE FREIOLSHEIM

SC Mahlberg Freiolsheim

Sportangebot Mahlberghalle
Für Erwachsene und Jugendliche: Step-Aerobic/Gymnastik für 
alle dienstags von 19 bis 20 Uhr; Mountainbike mittwochs sh. 
separater Artikel; Gymnastik der Frauengruppe mittwochs von 
18 bis 19 Uhr; Gesundheitssport (Muskelaufbau, Kraft und Be-
weglichkeit) für alle donnerstags von 18.30 bis 20 Uhr; Yoga für 
alle freitags von 18.30 bis 20 Uhr (Schnupperstunde jederzeit 
möglich, Kursgebühr wird erhoben).
Für Kinder der 2. bis einschl. 5. Klasse: Sport, Spiel und Spaß don-
nerstags von 17 bis 18 Uhr.
Für Kinder ab 4 Jahre bis einschl. 1. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
mittwochs von 15 bis 16 Uhr.

Eltern-Kind-Gruppe für Kleinkinder bis einschl. drei Jahre mit 
Elternteil: Spiel und Spaß für unsere Kleinsten freitags von 16 
bis 17 Uhr.
Informationen für alle Gruppen gerne bei Anette Fauth unter 
Tel. 07204 8777 oder Handy 0152 53876683. In allen Gruppen 
freuen wir uns über weitere Teilnehmer.

Holzschuhbohrer Freilse
Fischessen am Karfreitag
Am Karfreitag, 7. Apr., laden die Holzschuhbohrer Freilse zum 
2. Fischessen an der Mahlberghalle ein. Angeboten werden 
wieder verschiedene Fisch-Gerichte sowie vegetarische Gerich-
te, zudem Kaffee und hausgemachte Kuchen. Bei schlechtem 
Wetter findet die Veranstaltung in der Mahlberghalle statt. Die 
Holzschuhbohrer Freilse freuen sich auf Ihren Besuch.

 
Beim Fischessen 2022. Foto: V. Lehr

Mountainbike-Treff
Der Mountainbike-Treff ist bis Ende März 2023 in der Winter-
pause.

EINRICHTUNGEN FREIOLSHEIM

Freiwillige Feuerwehr Freiolsheim
Neuwahlen im Rahmen der Abteilungsversammlung
Bereits am 24. Februar begrüßte Karl-Heinz Glasstetter alle Ka-
meraden sowie die anwesenden Vereinsvorstände, Mitglieder 
des Ortschaftsrates und Gäste zur 76. Jahreshauptversamm-
lung. Im Bericht des Kommandanten wurde über die Ereignisse 
und Geschehnisse des vergangenen Jahres berichtet. Beson-
ders stolz war Glasstetter über den neuen Stadtkommandan-
ten Christian Knopf, welcher aus den eigenen Reihen stammt. 
Selmayr unterrichtete die Versammlung in seinem letzten 
Bericht als Stellvertreter über die Anzahl der Proben, Übun-
gen und Ausbildungseinheiten. Freudig war er auch über den 
zukünftigen Zuwachs in der Einsatzabteilung von Sophie Sei-
ter, die 2022 erfolgreich ihre Grundausbildung absolvierte. Er 
dankte der Abteilung für die gute Zusammenarbeit in der Ab-
teilung und den Proben und hoffe, dass es im kommenden Jahr 
genauso läuft. 16 Einsätze und ein gelungener Abteilungsaus-
flug waren die Highlights, die Schriftführer Metz verkündete. 
Begleitet wurde der Bericht von diversen Bildern, damit sich die 
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anwesenden Gäste auch etwas unter den Einsätzen vorstellen 
konnten. Kassier Klaus Braun musste in seinem Bericht stark er-
höhte Ausgaben verkünden, welche dem Ausflug der Abteilung 
„geschuldet“ seien, diese aber aus den Rücklagen gedeckelt 
werden konnten. Jugendbetreuer Timo Büchel verzeichnete 
im Jahr 2022 weder Zu- noch Abgänge in der Jugendabteilung. 
Aufgrund der Corona Pandemie konnte der Probenbetrieb 
erst im März gestartet werden. Dieser war gut besucht, könn-
te jedoch besser sein, so Büchel. Ein besonderer Tag war das 
Stadtjugendfeuerwehrevent, welches den Floriansjüngern als 
positives Erlebnis in Erinnerung bleiben wird. Er bedankte sich 
zum Schluss bei seinen Betreuerkollegen und der Abteilung, die 
ihn bei seiner Arbeit mit den Jugendlichen unterstützen. Ein 
weiterer Punkt auf der Agenda der Jahreshauptversammlung 
waren die Neuwahlen des Kommandanten sowie dessen Stell-
vertreter. Karl-Heinz Glasstetter wurde für weitere fünf Jahre 
in seinem Amt als Kommandant bestätigt. Als Nachfolger im 
Amt des Kommandanten Stellvertreter wurde Sebastian Wölf-
le einstimmig in das Amt gewählt. Michael Selmayr stand aus 
privaten Gründen nicht mehr für das Amt als Stellvertreter zur 
Verfügung. Bürgermeister Pfeiffer richtete dankende Worte an 
Michael Selmayr für seine jahrelange, treue Arbeit in der Ab-
teilungsführung. Mit frischem Wind in der Führung wünschte 
er allen Kameraden allzeit eine gesunde Heimkehr von allen 
Einsätzen. Frau Kindermann-Röhm, die neue Leiterin des Ord-
nungsamtes, stellte sich der Abteilung vor und dankte allen 
Kameraden für die Selbstverständlichkeit, anderen Menschen 
in Not zu jeder Tages- und Nachtzeit zu helfen. Christian Knopf 
freut sich über das Wachstum in der Abteilung und dankte al-
len für den Zusammenhalt in der Abteilung. Heide Glasstetter 
gratulierte im Namen des Ortschaftsrates und den Vereinsvor-

ständen den Neugewählten und dankte Michael Selmayr für 
seine Zeit als Stellvertreter. Ein großes Dankeschön richtete sich 
auch an die Feuerwehr, dass die Helfer vor Ort Gruppe im Gerä-
tehaus untergebracht ist und ein Teil der Freiolsheimer „Blau-
lichtfamilie“ sein darf.

 
V.l.n.r.: M. Pfeiffer, H. Glasstetter, K.-H. Glasstetter, M. Selmayr, S. 
Wölfle, Ch. Knopf, A. Schorpp. Foto: Pascal Metz

SONSTIGES FREIOLSHEIM

Treffpunkt Naturfreundehaus
Am So., 19. März, findet um 14 Uhr ein Treffen im Naturfreunde-
haus Moosbronn statt, um in netter Runde über die Geschichte 
des Hauses zu plaudern. Interessierte Bürger aus Freiolsheim, 
Moosbronn und Mittelberg sind zu dem Treffen eingeladen.

HÖRDEN

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922
Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsverwaltung.hoerden@rat-gaggenau.de
Landstraße 43

VEREINE HÖRDEN

Gesangverein Freundschaft Konkordia 
Hörden
Chorproben

Interesse am Singen? Dann komm in einen unserer Chöre. Der 
Gesangverein Freundschaft Konkordia Hörden hat zwei Chöre, 
die sich wöchentlich zum gemeinsamen Singen und Stimmbil-
den treffen. Durch ihre fröhliche Art machen unsere Chorlei-
ter die Proben zu einem „Energieauftanken“ für alle Teilneh-
menden. ChorMotion: Vereinsheim des Turnverein Hörden, 
Weinauerstraße 10a (neben dem Sportplatz). Die Proben finden 
freitags von 19 bis 21 Uhr statt. Gemischter Chor: Bernhardus-
heim Hörden, Klingelbergstraße 13 (hinter der kath. Kirche). Die 
Probe findet montags von 19 bis 20.30 Uhr statt. Neue oder alt 

bekannte Stimmen sind immer willkommen, auch ein „Rein-
schnuppern“ ist jederzeit möglich. Kontakt über: gv.hoerden@
web.de oder Tel. 07224 6201778. 

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Musikproben finden immer mittwochs um 19.30 Uhr in der Flö-
ßerhalle in Hörden statt.
Die Tanzproben der Majorettes finden statt: Lucky Girlies (6 bis 
13 Jahre) mittwochs 18.30 bis 19.30 Uhr im Proberaum der Flö-
ßerhalle; Lucky Ladies (ab 14 Jahren) montags 19.30 bis 21.30 Uhr 
in der Traischbachhalle Gaggenau. Gäste und interessierte Mu-
siker oder Tänzer sind jederzeit willkommen. Kontakt: hallo@
fanfarenzug-hörden.de, Tel. 07224 9969656.

FV Hörden

Gewürge auf der Essel
FV Hörden - FC Gernsbach 2:0 (1:0). Nach 4-monatiger Fußball-
pause startete der FVH in die Rückserie mit einem glanzlosen 
2:0-Pflichtsieg gegen den Tabellenletzten FC Gernsbach. In einer 
Partie auf ganz schlechtem Niveau war der FVH von 2 schwachen 
Mannschaften das etwas stärkere und aktivere Team und siegte 
nach 90 Minuten deshalb verdient. Der FV Hörden hatte in die-
sem Derby einen Start nach Maß und führte schon nach 8 Minu-
ten durch ein Tor von Philipp Lang mit 1:0. Der frühe Führungs-
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treffer beflügelte das Team nicht, denn bis zum Ende dieser sehr 
fairen Begegnung quälte sich die Thomas-Truppe förmlich über 
den Platz und passte sich immer mehr dem Leistungsniveau der 
Gäste an. Diese hatten sogar kurz vor der Pause die Möglichkeit 
zum Ausgleich, doch ein Gästespieler setzte den Ball nach einem 
Durcheinander in der FVH-Abwehr an die Latte. Nach der Pau-
se änderte sich an der Spielsituation wenig, der FVH war jetzt 
zwar läuferisch und körperlich präsenter, wirkte aber spielerisch 
in vielen Aktionen hilflos. So war es wenig verwunderlich, dass 
erst ein verwandelter Foulelfmeter von Valentin Bobrow nach 76 
Minuten für den 2. Treffer und damit für die Entscheidung sorg-
te. Der Gast steckte jetzt auf, der FVH tat nur das Nötigste, so 
plätscherte ein schwaches Derby dem Ende entgegen. Am So., 19. 
März, 15 Uhr spielt der FVH beim FV Iffezheim und muss sich dort 
gewaltig steigern, um wenigstens ein Remis zu holen.
Die FVH-Reserve war am Sonntag spielfrei. Die Truppe greift jetzt 
wieder am Sonntag in Iffezheim, (13.15 Uhr) in das Spielgesche-
hen ein.

Musikverein Hörden
Altpapiersammlung
Am Sa., 15. Apr. führt der Musikverein wieder eine Altpapier-
sammlung durch. Bitte das Papier gebündelt an den Straßen-
rand stellen. Die Sammlung beginnt um 8 Uhr.

Narrenzunft Schmalzloch Hörden
Süddeutscher Meister
Riesenfreude bei der Narrenzunft „Schmalzloch“ Hörden: Bei den 
Süddeutschen Meisterschaften des Bund Deutscher Karneval in 
Würzburg sicherten sich die „Murgspatzen“ mit ihrem „Rumpel-
stilzchen“ den Titel im Schautanz und stehen damit am kommen-
den Sa., 18. März, in der Schleyer-Halle in Stuttgart zusammen mit 
den elf besten Jugendschautanzgruppen in Deutschland auf der 
Bühne. In der Würzburger tectake-Arena zeigten die sechs- bis 
zehnjährigen Mädchen Carla Altmann, Freyja Bandel, Louisa Ma-
rie Blindow, Sofia Disterhoft, Levke Doll, Mila Etienne, Hannah 
Fritz, Theresa Katona, Klara Kräuter, Leni Kräuter, Josephine Mai, 
Lena Merkel, Melina Merkel, Jasmin Pietrowski, Mayla Reißmann, 
Marleen Rohrlack, Helena Salamunovic, Hannah Schiefner, Laura 
Schweikart, Maria Seidensal, Naomi Tschan, Maya Übelher, Lena 
Weiler und Lea Weitz eine tadellose Darbietung und holten sich, 
wenn auch knapp, verdient den Titel. Auch das Trainerteam um 
Laura Doll mit Nicole Salamunovic, Alina Schönrock, Isabell Zehner, 
Nele Flügler, Amelie Glasstetter, Nina Graß, Paula Regending und 
Julia Mihaljek lagen sich nach dem Wimpernschlag-Turnier in den 
Armen. Nach der Rückkehr erwartete die kleinen Meister an der 
Flößerhalle bei einer spontan organsierten Party unter freiem Him-
mel eine riesige Gratulantenschar. Zunftmeister Ruben Schnepf: 
„Eine tolle Leistung, auf die wir alle stolz sind.“ Jetzt gilt es Daumen  
drücken für den letzten Auftritt in dieser Kampagne in Stuttgart.

 
Die Murgspatzen der Narrenzunft „Schmalzloch“ Hörden sind in 
Würzburg im Schautanz Süddeutscher Meister geworden.  
 Foto: Bernd Kappler

 
Spontane Hilfe über Gemeinde- und Vereinsgrenzen hinweg: 
Bernd Rehberger vom Wasener Carnevalclub Ettlingen (links) 
überreichte an die Gernsbacher Familie Katona eine Spende, die 
in einer Spontanaktion zusammengekommen war. Zwei der Kin-
der tanzen in der Tanzgarde Hörden, mit denen der „Wasen“ seit 
Jahren befreundet ist. Die Familie Katona hatte wenige Tage vor 
Weihnachten ihr gesamtes Hab und Gut bei einem Großbrand in 
Gernsbach verloren.  Foto: Bernd Kappler

TV Hörden  

Well-Natur - Natur Kick für die Gesundheit
Im Rahmen der Sparte „Waldbaden“ lädt der Turnverein Hörden 
gemeinsam mit der Kursleiterin Frauke Grötz zu einem Natur 
Kick für die Gesundheit am Sa., 1. Apr., 13 Uhr, ein. Gemeinsam 
wird bei einem intensiven Waldspaziergang die Saison in der 
Natur, im Wald und auf den Wiesen eröffnet. Der Nachmittag 
steht unter dem Motto: „Well-Natur“. Die Teilnehmenden erle-
ben im beginnenden Frühling das Erwachen der Natur und des 
Waldes und das Erwachen des Körpers und der Seele. Mit Me-
ditations- und Sinnesübungen wird in den Frühling gestartet. 
Ganz nebenbei halten die Teilnehmenden Ausschau nach den 
ersten Frühlingskräutern und erfahren von der Kursleiterin, wie 
diese den Körper in Schwung bringen. Treffpunkt: Parkplatz am 
Waldseebad. Mitzubringen sind festes Schuhwerk und Wetter 
entsprechende Kleidung im Zwiebelschalenprinzip, etwas zu 
Trinken und ein Sitzkissen. Kosten werden erhoben. Anmeldun-
gen bis 30. März unter info@waldbaden-und-mehr.de oder Tel. 
0151 20153683.

SONSTIGES HÖRDEN

Museum Haus Kast
Sonntags geöffnet von 14 bis 17 Uhr.
Während den Schulferien bleibt das Museum geschlossen.
Führungen sind nach Vereinbarung möglich.
Kontakt: Tel. 07224 656302, Mail: hoerden@verein-fuer-hei-
matgeschichte-gaggenau-hoerden.de

Aktuell und immer auf dem 
neuesten Stand.

Folgen auch Sie uns auf 
Facebook:
www.gaggenau.de/facebook

Senyum Pepsodent/shutterstock.com
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MICHELBACH

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH
Ortsvorsteher Ralf Jungfermann
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1324
Fax: 07225 915970
E-Mail: ortsverwaltung.michelbach@rat-gaggenau.de
Otto-Hirth-Straße 18

TERMINE MICHELBACH
Jahrgang 1952/53
Zum Stammtisch treffen wir uns am Fr., 24. März, um 18.30 Uhr 
im Gasthaus Rebstock Ottenau.

KIRCHL. NACHRICHTEN MICHELBACH
Fastensuppe der Ministranten
Nach drei Jahren ist es endlich wieder so weit. Am So., 19. März, 
bereiten die Ministranten traditionell ihre Fastensuppe zu. Im 
Pfarrsaal unter dem Kindergarten wird diese Kartoffel-Gemüse-
suppe nach dem Gottesdienst um ca. 10.45 Uhr zusammen mit 
Apfelkuchen und Brot ausgegeben. Eingeladen sind nicht nur 
die Gottesdienstbesucher, sondern alle, welche an diesem Tag 
mal nicht kochen möchten. Die Ministranten hoffen auf regen 
Besuch. Auch Gäste aus anderen Gemeinden sind willkommen.

VEREINE MICHELBACH

Heimatverein Michelbach
Stubenabende
Die Stubenabende in Michel-
bach haben einen großen Zu-
spruch bekommen. Im Jahr 
2011 wurde mit zwei Vorträgen 
begonnen, die sich erweiterten 
in 2017 auf elf Vorträge. Coro-
na brachte eine zweijährige 
Pause und Mitte 2022 wurden 
die Abende wieder fortgesetzt 
mit fünf Veranstaltungen. Das 
Team um Jochen Küx und Man-
fred Vogt hat für 2023 insgesamt zwölf Termine, jeweils frei-
tags, von Referenten aus verschiedenen Bereichen zugesagt be-
kommen. Der Auftakt im Januar war mit Regierungspräsidentin 
Sylvia Felder. Im Februar war Geschäftsführer Christian Oetker 
Kast von der Firma Kast zu Gast. Geschäftsführerin Dorothee 
Scheidtweiler konnte im März in einer ausverkauften Stube 
die Philosophie des Bieres und der Familientradition Scheidt-
weiler beleuchten. Am Fr., 14. Apr., kommt der Märchenerzäh-
ler Ingo Keil aus Sinzheim mit seinem dritten Auftritt wieder 
ins Dorf. Motto „Ist der Ruf erst runiniert… lebts sichs gänzlich 
ungeniert“. Nicht nur in Schilda. Auch aus anderen Orten sind 
Geschichten überliefert, die zeigen, dass mit etwas Unverstand 
und Witz, einer Prise zivilen Ungehorsams und Augenzwinkern, 
die „Schwere“ des Lebens und der Zeitläufe ein wenig leichter 

werden. Machen Sie Bekanntschaft mit den Bürgern von Schil-
da, Gotham und Chelm. Beginn ist um 18.30 Uhr mit Platzreser-
vierung. Ein Michelbacher Vesper
wird in der Pause serviert. Es sind nur noch wenige Plätze ver-
fügbar. Die weiteren Veranstaltungen: 5. Mai Vorstandsvorsit-
zender Sparkasse Baden-Baden Gaggenau Martin Semmet; 2. 
Juni Dr. Bernd Seeger: Das Wandern ist des Meiers Lust; 7. Juli 
Hans Jürgen Schöpfer: Der Unimog in den Fünfziger Jahren; 
4. August Joachim Weber: Preisträger vieler Festivalpreise in 
Los Angeles; 1. September Ulrike Alig, Geschäftführerin Me-
dia Control Baden-Baden von Karl Heinz Kögel; Sonderaktion 
„Traditionelles Schlachtfest“; 3. November Michael Wessel: 
Notgeldscheine von Gaggenau und der Region; 1. Dezember 
Michelbacher Mundart mit Gretel Schiebenes, Gertrud Spring-
mann, Günter Herm, Dr. Markus Herm. Anmeldungen zu allen 
Stubenabenden beim 1. Vorsitzenden Jochen Küx, Tel. 07225 
77361, Mobil 0157 76442574. Kontakt: heimatverein-michelbach.de.

Dorfführungen
Begleitend gibt es geführte Dorfführungen in Kooperation mit 
den Rundwegfreunden, Manfred Stößer, Michael Graf und ei-
nem Abschluss im Heimatmuseum mit Michelbacher Vesper. 
Termine: Di., 25. Apr. und So., 22.Okt. Anmeldung über Bürger-
büro Touristik, Tel. 07225 962444.
Museum
Das Museum ist sonntags geöffnet von 14 bis 17 Uhr: 2. April, 
7. Mai, 4. Juni, 2. Juli, 6. August, 3. September, 1. Oktober, 5. No-
vember, 3. Dezember. Für Gruppen ab 10 Personen gibt es auch 
besondere Termine.

Musikverein Michelbach
Musikalische Ausbildung und Wiedereinstieg
Der Musikverein Michelbach bietet Kindern und Jugendlichen 
in Zusammenarbeit mit der Schule für Musik und darstellende 
Kunst Gaggenau eine umfassende und fundierte musikalische 
Ausbildung an. Teil der Ausbildung ist – neben dem Erlernen 
von theoretischen und praktischen Grundkenntnissen – auch 
der spätere Einsatz in der Musikkapelle. Zu den möglichen 
Ausbildungsinstrumenten gehören Blechblasinstrumente 
wie Trompete, Posaune und Tenorhorn, Holzblasinstrumente 
wie Klarinette, Saxophon und Querflöte und selbstverständ-
lich auch Schlagzeug/Percussion. Bei Interesse und Fragen 
zur musikalischen Ausbildung hilft Niclas Anselm, Mobil 0176 
66638046, gerne weiter. Ebenso sind auch Musiker willkom-
men, die auf der Suche nach einem Verein für einen Wiederein-
stieg sind. Wer sich selbst ein Bild von unserer Kapelle machen 
und sich über den Verein informieren möchte, ist zum Besuch 
einer der Musikproben, i. d. R. donnerstags ab 19.30 Uhr in der 
Wiesentalhalle Michelbach, eingeladen. Ansprechpartner hier-
für ist Thomas Rieger, Mobil 0157 88556540.

MSC Bernstein Michelbach

Generalversammlung
Am 11. März 2023 fand die Generalversammlung für das Jahr 
2022 im Schmausers in Ottenau statt. Nach einer kurzen Be-
grüßung und dem Totengedenken kamen wir zum Bericht des 
1. Vorsitzenden. Wir blicken auf ein erfolgreiches Jahr nach 
der Pandemie zurück und freuen uns auf das kommende Ver-
einsjahr mit dem 20. Baden-Classic, einigen motorsportlichen 

 
Ingo Keil.  Foto: privat
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Veranstaltungen und monatlichen Clubabenden. Informationen 
gibt es auf unserer Homepage (www.mscbernstein.de). Der vier-
te Tagesordnungspunkt war der Bericht des Kassiers. Die Kasse 
wurde hervorragend geführt und durch die Kassenprüfer ent-
lastet. Der Sportleiter animierte nach einem Jahresrückblick zur 
aktiven Teilnahme an der Clubmeisterschaft, die nach der Pan-
demie nur abgeschwächt stattfand. Ein großer Dank geht an alle 
Aktiven und Helfer. Der Gesamtvorstand wurde entlastet und 
nach Neuwahl des 1. Vorstandes, Kassiers, Sportleiters, 1. Beisit-
zer, 3. Beisitzer und Kassenprüfer bleibt auch bei den Deligierten 
für die Jahreshauptversammlung des ADAC alles beim Alten. 
Der 9. Tagesordnungspunkt waren die Ehrungen. Hier wurden 
für 50 Jahre Elke Kist, Albert Baldes, Jürgen Baldes, Horst Gerigk, 
Werner Weber und Heinz-Jürgen Wunsch geehrt. Für 40 Jahre 
Mitgliedschaft wurde Dieter Schulz geehrt. 25 Jahre Mitglied sind 
Marco Weber, Alexandra Weber, Volker Stößer, Udo Schnepf, Ka-
rin Pospiech, Andreas Paul, Leo Lust, Dirk Kaufmann, Martin Hol-
felder, Birgit Bender, Manuel Fleig, Patrick Hirth und Josef Kraft. 
Für 10 Jahre Mitgliedschaft wurden Michael Pospiech und Chris 
Schottmüller geehrt. Die Clubmeisterschaft und damit auch die 
Frauen-Wertung gewann Saskia Merkel. Wir bedanken uns bei 
allen Unterstützern, Helfern und Mitglieder des MSC-Bernsteins 
und hoffen auf ein erfolgreiches Jahr 2023.

 
 Foto: MSC Bernstein

Skiclub Michelbach

Jahreshauptversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder zur JHV 2023 ein. Die JHV fin-
det am Do., 30. März, um 19 Uhr im Nebenzimmer der Sport-
gaststätte Michelbach statt. Anträge von Mitgliedern für wei-
tere Tagesordnungs-Punkte sind bis fünf Tage vor Beginn der 
Jahreshauptversammlung dem Vorstand schriftlich mit kurzer 
Begründung einzureichen. Bitte den Termin vormerken. Über 
eine große Teilnahme würden wir uns freuen. Die SpoGa würde 
sich freuen, wenn wir im Rahmen der JHV, davor oder danach, 
noch etwas essen würden.

SV Michelbach
SVM zum Rückrundenauftakt in Staufenberg unterlegen
Verdient und ohne zu wackeln gewann der heimische SV Stau-
fenberg am Wochenende das Derby mit 5:1 gegen den Tabellen-
vierten aus Michelbach. Vor allem im 1. Spielabschnitt fand Mi-
chelbach auf dem kleinen Kunstrasenplatz nicht den Schlüssel 
zum Spiel. Bereits in der zweiten Spielminute nutzte Staufenberg 
einen SVM-Auswärtstermin zum 1:0. Im Anschluss hatte Mi-
chelbach Ball und Gegner fest im Griff, verpasste allerdings die 
Drangperiode in Zählbares umzusetzen. Staufenberg dagegen 
machte es taktisch cleverer. Nach schnellen Kontern über die Flü-
gel und einigen SVM-Winterschlafsituationen im Frühjahr stand 
es ruck zuck zur Pause 4:0 für Staufenberg. Im zweiten Abschnitt 
sahen die zahlreichen SVM-Fans ein Fehlpass-Festival auf beiden 
Seiten. Lediglich der sehr gut leitende Unparteiische Sezayi Bulun 
stand souverän auf dem Nebenplatz. Es dauerte bis zur 78. Minu-

te, als Michelbach die Anzeigetafel in der Auwiesen über den agi-
len Tunahan Pervaneli auf 4:1 stellte. Den Schlusspunkt in einem 
auf SVM-Seite enttäuschenden Spiel setzten die Einheimischen 
in der Nachspielzeit zum 5:1-Endstand. 
SV Staufenberg II - SV Michelbach II 1:3 (0:1). In einem spannen-
den Spiel zweier Reserveteams setzte sich am Ende das routi-
nierte Team aus Michelbach verdient mit 1:3 durch. Bereits in 
der 18. Minute legte M. Vick den Grundstock für den Sieg, als 
er nach einem schönen Spielzug das Spielgerät in den gegneri-
schen Maschen versenken konnte. Im Anschluss verflachte das 
Spiel. Beide Abwehrreihen standen sicher und ließen keine Tor-
chancen zu. In der 60. Minute setzte Michelbach einen weiteren 
Nadelstich, als die beiden Routiniers M. Vick und Y. Ergül sauber 
harmonierten. Ergül setzte das Spielgerät nach klasse Vorarbeit 
zum 0:2 in die Maschen. Den Deckel auf den Topf setzte erneut 
Ergül, als er einen Elfmeter in der 72. Minute zum 0:3 einlochte. 
Den Schlusspunkt setzten die Einheimischen in der 80. Minute 
zum 1:3 Endstand. Tore für SVM II: 2x Y. Ergül, M. Vick.
Vorschau: Am So., 19. März geht es im MURGTEL-Stadion gegen 
den SV Bietigheim. Spielbeginn in Michelbach ist um 15 Uhr. Das 
Vorspiel der beiden Reserveteams steigt um 13.15 Uhr. Beide Teams 
freuen sich auf zahlreiche Fanunterstützung. Infos und Bilder vom 
Spiel in Staufenberg online unter: www.sv-michelbach.de.

 
SVM wird in Staufenberg überrollt. Foto: Reiner Rieger

TV Michelbach

Nordic Walking / Walking-Gruppe
Das Training findet jeden Samstag um 15 Uhr ab dem Sport-
platz Michelbach statt. Bei Bedarf können für den Einstieg 
NW-Stöcke bereitgestellt werden. Info bei Manfred Stößer, Tel. 
07225 75687 und Jens Pfistner, Tel. 07225 78184.

Erfolgreicher Wettkampf unser jungen Turnerinnen
Am letzten Wochenende fanden die Bestenwettkämpfe Gau-
entscheid 2023 in Bühl statt und unsere jungen Turnerinnen 
W6/7 belegten bei ihrem ersten Wettkampf in der Gauklasse 
einen hervorragenden 4. Platz bei 11 Mannschaften. Die Turne-
rinnen der Gauklasse W8/9 sicherten ebenfalls den 4. Platz in 
einem großen Feld von 17 Mannschaften. Wir gratulieren allen 
Turnerinnen zu ihren tollen Leistungen und bedanken uns bei 
den Trainerteams für das Engagement.

 
Turnerinnen W6/7. Foto: TVM/prv.
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EINRICHTUNGEN MICHELBACH

Freiwillige Feuerwehr Michelbach
Altpapiersammlung am 1. April
Die Freiwillige Feuerwehr Gaggenau Abt. Michelbach führt am 
Sa., 1. Apr., ihre diesjährige Altpapiersammlung im Dorf durch. 
Das Altpapier darf an diesem Tag ab 9 Uhr am Straßenrand be-
reitgestellt werden.

Abteilungsversammlung und Ehrungen
Noch keine zehn Minuten war Hannes Bastian in der Einsatz-
mannschaft und schon wurde er zum Schriftführer gewählt. So 
geschehen bei der Abteilungsversammlung der Feuerwehrabtei-
lung Michelbach. 35 Aktive zählt die Feuerwehr im Gaggenauer 
Stadtteil Michelbach. Dazu kommen noch 13 Mitglieder in der 
Senioren- und Ehrenabteilung. Abteilungskommandant Tho-
mas Hatz sprach von der höchsten Einsatzzahl der Abteilung. 25 
Einsätze im Jahr 2022 waren zu meistern. Darunter viele PKW-
Brände. Daneben aber auch Menschenrettungen und technische 
Hilfeleistungen. Einen ausführlichen Bericht über die Aus- und 
Fortbildung, sowie den Übungsdienst gab der stellvertretende 
Abteilungskommandant Philipp Kraft ab. Dabei bedankte er sich 
beim Ausbildungsbeauftragten Josef Lust für die vielfältigsten 
Ausbildungseinheiten. Die Handhabung und die richtige An-
wendung der Gerätschaften war zielführend. Acht Jungen und 
zwei Mädchen genießen die wertvolle Ausbildung in der Ju-
gendfeuerwehr. Jugendgruppenleiter Johannes Kraft sprach von 
einer hochmotivierten Gruppe. Nach 13 Jahren Obmann der Al-
tersmannschaft gab Erich Rieger seinen Rücktritt bekannt. Eine 
Doppelspitze mit Robert Bittmann und Gerhard Fleig treten sei-

ne Nachfolge an. Ein kleines Plus in der Kasse verbuchte Kassier 
Alexander Rieger. Er mahnte jedoch, dass ab diesem Jahr rund 15 
Prozent der Einnahmen über die Umsatzsteuer abgeführt wer-
den müssen. Gleichzeitig bat er um Unterstützung der Stadt. Bei 
der Wahl zum Kassier wurde Rieger einstimmig wiedergewählt. 
Hannes Bastian und Leo Holfelder wurden vom stellvertretenden 
Stadtkommandanten Andreas Schorpp per Handschlag aktiv in 
der Mannschaft begrüßt. Bürgermeister Michael Pfeiffer beton-
te, dass die Stadt bei der Einführung der Umsatzsteuer für Feuer-
wehr und Vereine keinen Einfluss habe. „Uns stört das genauso. 
Das Ehrenamt wird immer schwieriger und jetzt noch die Ein-
führung der Steuer. Das ist eine blöde Situation“, meinte Pfeiffer. 
Umso mehr dankte er den Anwesenden für ihre Bereitschaft, für 
den Ort da zu sein. Immer mehr Einblicke gewinnt die neue Ord-
nungsamtsleiterin Saskia Kindermann-Röhm in die Arbeit der 
Feuerwehr. „Tag und Nacht aus dem Alltag gerissen, dazu noch 
ein anstrengendes Training. Das ist sehr tapfer von Ihnen“, lob-
te Kindermann-Röhm. Ortsvorsteher Ralf Jungfermann äußerte 
sich zu den beiden Kommandanten. „Einen Vorgänger kopieren 
geht nicht. So müsst ihr offen für Veränderungen sein und die 
Synergieeffekte annehmen“, meinte Jungfermann. Mit der Ein-
führung der Umsatzsteuer müsse man intelligent umgehen und 
versprach, nach Lösungen zu suchen. Der stellvertretende Stadt-
kommandant Andreas Schorpp sprach von der gegenseitigen 
Unterstützung und der Einführung von Arbeitskreisen, wo das 
KnowHow von einzelnen gefragt ist. „Eine gute Gesamtfeuer-
wehr zeigt sich darin, dass in jedem Ortsteil eine starke Feuer-
wehr ist“, so Schorpp. „Wir brauchen Euch alle“. Für die Umstel-
lung zum Digitalfunk wird es bald Schulungen geben und neue 
Meldeempfänger können in Zukunft wieder verschlüsselte Alar-
mierungen lesen.

OBERWEIER

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER

Ortsvorsteher Michael Barth
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034
Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsverwaltung.oberweier@rat-gaggenau.de

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER

Seelsorgeteam
Pfarrer Ulrich Stoffers, Tel. 07222 4079919, ulrich.stoffers@
kath-murgtal.de
Pfarrer Martin Sauer, Tel. 07222 159178 oder 0151 41612256, mar-
tin.sauer@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Norbert Kasper, Tel. 07222 4079898 oder 0151 
54184204, norbert.kasper@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Daniel Meicher, Tel. 07222 4079927oder 0176 
84997115, daniel.meicher@kath-murgtal.de
Religionspädagogin Claudia Renz, Tel. 07222 159177 oder 0163 
3682190, claudia.renz@kath-murgtal.de
Pfarrer i.R. Gerhard Hemker, Tel. 07222 4089850, gerhard.hem-
ker@kath-murgtal.de

Ministranten – Palmstrauß-Lieferdienst
Jedes Jahr an Palmsonntag treffen Sie uns Ministranten mit un-
seren selbstgebundenen Palmsträußen vor dem Gottesdienst vor 
der Kirche an. Dieses Jahr kommt der Palmstrauß mit unserem 
Lieferdienst auch direkt nach Oberweier. Wir werden am Palm-
sonntag, 2. Apr., nach dem Gottesdienst zwischen 14 und 17 Uhr 

die Palmsträuße zu Ihnen nach Hause bringen. Bei Interesse mel-
den Sie sich gerne bis zum 27. März mit Angabe Ihrer Anschrift und 
der gewünschten Anzahl an Palmsträußchen bei uns. Vorbestel-
lungen sind per E-Mail an minis.oberweier@kath-murgtal.de oder 
telefonisch unter 07222 409359 bei Alicia Braun möglich.

Materialspende für Palmsträuße
Um prächtige Palmsträuße binden zu können, sind wir auf ent-
sprechende Materialspenden angewiesen. Grünspenden wie 
Thuja, Buchs, Kirschlorbeer, Grünholz und Rotholz sind willkom-
men. Gerne holen wir das Grünmaterial am Fr., 31. März, bei Ih-
nen ab. Wir bitten Sie, die Grünspenden ab 16.30 Uhr gut sichtbar 
vor die Haustür oder in die Hofeinfahrt zu legen, sodass wir die-
se mitnehmen können. Bitte melden Sie sich hierfür bis zum 27. 
März telefonisch bei Alicia Braun unter 07222 409359 oder unter 
folgender E-Mail-Adresse: minis.oberweier@kath-murgtal.de. 
Wir freuen uns, wenn Sie unsere Arbeit unterstützen.

Kollekte für Erdbebenopfer
Die Kollekte zur Unterstützung der Erdbebenopfer in der Türkei 
und in Syrien erbrachte einen Betrag in Höhe von 1.064,12 Euro.

VEREINE OBERWEIER

FC Keschte-Igel Oberweier
Generalversammlung
Die diesjährige Generalversammlung des FC Keschte-Igel Ober-
weier findet dieses Jahr wieder wie gewohnt am Gründonners-
tag, 6. Apr., ab 20 Uhr im Faustballraum der Eichelberghalle 
Oberweier statt. Im Vorfeld der Generalversammlung findet ab 
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18 Uhr in der Turnhalle eine kleine Olympiade statt. Interessier-
te sind gerne zur Teilnahme eingeladen. Die Tagesordnungs-
punkte sind: 1. Begrüßung; 2. Bericht des Bereichsleiters Ver-
waltung; 3. Bericht des Bereichsleiters Finanzen; 4. Bericht der 
Kassenprüfer und deren Entlastung; 5. Wahl des Wahlleiters; 6. 
Entlastung der Gesamtverwaltung; 7. Wahl der Kassenprüfer; 
8. Sonstiges; 9. Wünsche und Anregungen. Anträge zur Gene-
ralversammlung sind bis spätestens 30. März schriftlich beim 
Vorstand einzureichen: Stephan Paul, Ortsstraße 83b, 76571 
Gaggenau-Oberweier.

Gesangverein Eintracht Oberweier
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des Gesangvereins Eintracht 
Oberweier fand am 1. März im Proberaum der Eichelberghalle 
statt. Die Vorsitzende Isabelle Braun begrüßte alle Anwesenden 
und leitete dann zur Totenehrung über, mit einer Gedenkmi-
nute für ein verstorbenes Mitglied. Anschließend informierte 
die Schriftführerin Monika Silber, dass der Verein seit dem letz-
ten Jahr einen Auftritt beim Keschtefest des Turnvereins, eine 
interne Weihnachtsfeier sowie eine Winterwanderung durch-
führte. Danach berichtete der Kassier Rolf Dreher von einem 
ruhigen Geschäftsjahr. Von der Kassenprüfung informierte 
Burkhard Merz. Er bestätigte eine übersichtliche und korrekte 
Kassenführung und bat die Versammlung um die Entlastung 
des Kassiers. Der Vorschlag wurde einstimmig angenommen. 
Im nächsten Tagesordnungspunkt wurde Iris Walz, Vorsitzende 
des Musikvereins Eichelberg Oberweier, einstimmig zur Wahl-
leiterin gewählt. Sie empfahl die Entlastung der Verwaltung, 
was auch einstimmig beschlossen wurde. Bei den anschließen-
den Wahlen wurde die Vorsitzende Isabelle Braun, der Kassier 
Rolf Dreher, die Beiräte Heidi Böttcher, Erika Riehl und Lore Rie-
dinger für 2 Jahre einstimmig wieder gewählt. Monika Silber 
stand als Schriftführerin nicht mehr zur Verfügung. Thomas 
Braun stellte sich für das Amt zur Verfügung und wurde für 2 
Jahre gewählt. Alle Verwaltungsmitglieder wurden einstim-
mig gewählt und nahmen die Wahl an. Zu Kassenprüfern für 
ein Jahr wurden einstimmig Erich Sallinger und Burkhard Merz 
gewählt. Nach den reibungslos verlaufenen Wahlen gab die 
Vorsitzende Isabelle Braun noch einen kurzen Ausblick auf die 
Veranstaltungen bis zum Jahresende 2023.

Die nächsten Veranstaltungen sind geplant: 15. März, Ki-
noevent; 23. April, Musikalische Frühlingswanderung; 7. Juli, Of-
fene Bühne; 19. Juli, Kuchenverkauf im Josefs-Treff Gaggenau; 
17. Dezember (3. Adventssonntag), Alpenländisches Advents-
konzert.

Zum Schluss dankte die Vorsitzende Isabelle Braun allen Anwesen-
den für den Besuch der diesjährigen Jahreshauptversammlung.

 
 Foto: Burkhard Merz

Oberweirer Bogensportverein

Jahreshauptversammlung

Am Sa., 15. Apr., findet um 18.30 Uhr die Jahreshauptversamm-
lung des Oberweirer Bogensportvereins im Gasthaus Ochsen 
in Muggensturm statt. Hierzu sind alle Mitglieder und Freunde 
herzlich eingeladen. Tagesordnung: Begrüßung und Bericht des 
1. Vorstandes; 2. Bericht des Schriftführers; 3. Bericht des Kas-
siers; 4. Bericht der Kassenprüfer; 5. Entlastung durch die Kas-
senprüfer; 6. Wahl eines Wahlleiters; 7. Entlastung der Gesamt-
vorstandschaft; 8. Neuwahlen; 9. Wahl der Kassenprüfer; 10. 
Verschiedenes. Anträge und Anregungen teilen Sie bitte dem 
1. Vorstand Michael Schimpf bis zum 2. April schriftlich mit. Der 
Verein hofft auf eine rege Teilnahme.

AKTUELLES SELBACH

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Selbach
Am Mi., 22. März, 19 Uhr, findet eine öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Selbach im Rathaus Selbach, Brunnenstraße 51, 
76571 Gaggenau, statt.
Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
2. Zustimmung zur Wahl von Pascal Fritz zum stellvertretenden 
Abteilungskommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Gagge-
nau Abteilung Selbach, - Empfehlung an den Gemeinderat –
3. Anfragen der Ortschaftsräte
4. Einwohnerfragestunde
Die Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net 
der Stadt Gaggenau abrufbar: https://ratsinfo.gaggenau.de/bi/

ORTSVERWALTUNG SELBACH
Sprechstunde
Unter folgender Nummer können mit der stellvertretenden 
Ortsvorsteherin Silke Serdarevic Termine vereinbart werden, 
Tel. 07225 981133, E-Mail: silke.serdarevic@rat-gaggenau.de.

VEREINE SELBACH

Turnerbund Selbach

Jahreshauptversammlung
Wir weisen noch einmal auf unsere Jahreshauptversammlung 
am Fr., 17. März, um 19.30 Uhr im Gasthaus Krone hin. Auf der 
Tagesordnung stehen u. a. die Berichte des Vorsitzenden, der 
Kassiererin und der Abteilungen sowie Neuwahlen. 

SELBACH
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Anträge und Wünsche zur Tagesordnung sind bis spätestens 
15. März schriftlich beim Vorsitzenden Patrick Schardt einzu-
reichen. Alle Ehrenmitglieder, Mitglieder und auch Aktive sind 
eingeladen.

Aerobic
Dance-Aerobic (Fitness u. Tanz), Bodystyling (kräftigen, straffen 
und definieren), Power-Intervall-Training intensiv, Step-Work-
out und mehr. Mittwochs 18.45 Uhr bis 19.45 Uhr in der Schul-
turnhalle Selbach. Infos: Angelika Hornung, Tel. 07225 77101 
oder zum Reinschnuppern vorbeikommen.

Zumba
Der TB Selbach bietet donnerstags ab dem 20. April bis Ende 
November Zumba von 20 bis 21 Uhr (nicht in den Schulferien) 
in der Schulturnhalle in Selbach an. Zumba Instruktor Tony bie-
tet ein überwiegend aus lateinamerikanischen Tanzelementen 
und charakteristischen Tanzstilen bestehendes mitreißendes 

Training. Er kombiniert Bewegungen mit niedriger und hoher 
Intensität zu einem kalorienverbrennenden Intervalltraining, 
bei dem man sich wie auf einer Tanz-Fitness-Party fühlt. Das 
Training bietet ein komplettes Workout, welches Elemente aus 
dem Fitness-, Kardio- und Muskelaufbautraining sowie Übun-
gen für Balance und Flexibilität kombiniert.
Es gibt 10er Karten für Mitglieder des TBS zu 50 Euro/Nichtmit-
glieder 75 Euro. Eine Probestunde kann telefonisch ab 16. März 
vereinbart werden, weitere Infos und Anmeldung: A. Hornung, 
Tel.: 07225 77101 – oder auf der Website des TBS unter www.
turnerbund-selbach.de .

Selbacher Dorfschlempen
Kuchenverkauf
Die Selbacher-Dorfschlempen verkaufen am Sa., 18. März, in der 
Fußgängerzone hausgemachte, leckere Kuchen, auch vegan.

SULZBACH

ORTSVERWALTUNG SULZBACH

Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechstunde bei Ortsvorsteherin Josefa Hofmann nach telefo-
nischer Vereinbarung.
Termine können unter Tel. 07225 1327 oder 0160 4894995 ver-
einbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.sulzbach@rat-gaggenau.de

VEREINE SULZBACH

Förderverein Bernstein-Schule Sulzbach

Mit der Summe, die beim Kuchenverkauf im Josef-Treff zusam-
men gekommen ist, wird die Bernstein-Grundschule bei The-
aterfahrten, Autorenlesungen, Materialbeschaffungen und 
gemeinschaftsstärkenden Aktionen wie zum Beispiel der Osterei-
ersuche am Sa., 1. Apr., auf dem Sulzbacher Spielplatz unterstützt.  
 Foto: Förderverein BS

Turnverein Sulzbach

Jahreshauptversammlung
Am Fr., 24. März, findet um 19.30 Uhr die diesjährige Jahres-
hauptversammlung des TV Sulzbach in der vereinseigenen 
Turnhalle statt. Zu dieser Versammlung sind alle Vereins- und 

Ehrenmitglieder eingeladen. Auf der Tagesordnung stehen 
unter anderem die Neuwahlen des Vorstandes und Turnrates 
sowie eine Abstimmung zur Erhöhung der Mitgliedsbeiträge. 
Nach mehr als 20 Jahren Konstanz möchte der TV Sulzbach 
diese an die aktuellen Gegebenheiten anpassen. Wünsche und 
Anträge müssen bis Mo., 20. März, beim 1. Vorsitzenden Oliver 
Maier, Dorfstraße 135 in Gaggenau/Sulzbach abgegeben werden.

Vereinsmeisterschaften im Geräteturnen
Am So., 26. März, veranstaltet der Turnverein nach dreijähriger 
Coronapause die traditionellen Vereinsmeisterschaften im Ge-
räteturnen. Die Wettkämpfe beginnen um 14.30 Uhr. Der Ein-
tritt ist kostenlos und für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Musikverein Sulzbach
Jahreshauptversammlung
Endlich wieder ein Jahr ohne Corona-Beschränkungen, eine 
ganz besondere Auszeichnung mit der Pro Musica-Plakette, ein 
lange geplantes außergewöhnliches Konzert und ein Wechsel 
am Taktstock des Musikvereins machten das Jahr 2022 zu ei-
nem herausragenden Jahr. Musikervorständin Vera Weyhers-
müller dankte besonders den vereinseigenen Ausbildern als 
auch dem Jugenddirigenten Oliver Eberhardt. Der Musikverein 
fördert Musikalität bereits in der Grundschulzeit. So haben alle 
interessierten Zweitklässler die Möglichkeit in der Blockflöten 
AG, mit Kooperation der Bernsteinschule, in die musikalische 
Welt zu schnuppern.
Das Jahr 2022 war nach langer Corona-Pause auch von wirt-
schaftlichem Erfolg gekrönt. Dem gegenüber stehen jährliche 
Ausgaben wie z. B. für die Jugendausbildung oder Instrumen-
tenreparaturen. Der abschließende Dank von Janina Moritz (2. 
Kassiererin) galt allen Sponsoren und Spendern für Ihre Un-
terstützung des Vereins. Einen Ausblick auf das Jahr 2023 gab 
Vorstand Thorsten Riedinger: Neben dem Maimarkt oder der 
MOPS-Tour am 30. September stehen in diesem Jahr auch wie-
der Konzerte an: So veranstaltet der Musikverein ein Benefiz-
konzert des Heeresmusikkorps Veitshöchheim am 11. Oktober 
in der Jahnhalle in Gaggenau. Am 10. Dezember steht dann das 
eigene Jahreskonzert in der Turnhalle in Sulzbach auf dem Pro-
gramm.
Folgende Positionen wurden für die nächsten zwei Jahre neu 
gewählt: 2. Kassiererin: Janina Moritz, Schriftführer: Ralph 
Herm, Protokollantin: Martina Fritz, Kassenprüfer: Andreas 
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Merkel, Reinhard Moritz, Beisitzer: Roland Ulrich, Andreas Mer-
kel, Dominik Schnepf, Manfred Schnaible, Heiko Zimehl und 
Svenja Seiler. Der Blasmusikverband Mittelbaden würdigte mit 
der Vergabe von Ehrungen den Einsatz und Engagement der 
Musiker. Walter Wörner, stellvertretender Präsident des Blas-
musikbezirks Murgtal, übernahm diese Aufgabe. Ausgezeich-
net wurden: Hans-Joachim Göhler und Günter Weber mit der 
Ehrennadel in Gold mit Diamant für 60-jährige Tätigkeit für ak-
tives Musizieren am Saxophon und der Trompete. Dieter Weber 
mit der großen goldenen Ehrennadel für 50-jährige Tätigkeit 
für aktives Musizieren an der Klarinette. Thorsten Riedinger mit 
der silbernen Ehrennadel für 10-jährige Tätigkeit als Vereins-
vorstand. Im Anschluss verabschiedete sich der Musikverein 
Sulzbach mit einem flotten Marsch und auf ein gutes und er-
folgreiches Jahr 2023 beendete Vorstand Thorsten Riedinger die 
Versammlung.

 
v.r. Thorsten Riedinger, Günter Weber, Hans-Joachim Göhler, Dieter 
Weber, Walter Wörner, stellvertretender Präsident des Blasmusik- 
bezirks Murgtal. Foto: Musikverein Sulzbach

EINRICHTUNGEN SULZBACH

Kath. Kindergarten „St. Anna“
Ausflug zum Figurentheater
Letzte Woche erlebten die Kindergartenkinder, die in diesem 
und im nächsten Jahr eingeschult werden, einen aufregenden 
Tag. Schon früh morgens ging es mit der Stadtbahn nach Karls-
ruhe. Die Kinder passten genau auf, dass wir in die Bahnen mit 
der richtigen Nummer einstiegen. Ziel des Ausflugs war das 
Figurentheater Marotte. Dort sahen wir eine spannende und 
kindgerechte Inszenierung des Stückes „Peter und der Wolf“ 
des Komponisten Sergej Prokofjew. Besonders begeistert wa-
ren die Kinder vom Wolf, der doch tatsächlich die Ente gefres-
sen und danach nur noch Federn ausgespuckt hat.
Bevor wir uns wieder auf den Rückweg machten, suchten wir 
uns noch einen schönen Spielplatz. Dort picknickten wir unter 
einem Pavillon und spielten, schaukelten und kletterten, bis 
wir wieder zur Bahn mussten. Auf der Rückfahrt waren einige 
Kinder so geschafft, dass sie einschliefen. An der Haltestelle in 
Ottenau warteten schon alle Eltern, um ihre erschöpften, aber 
fröhlichen Kinder abzuholen. Trotz Regenwetter war es ein rich-
tig toller und ereignisreicher Tag.

So eine Bahnfahrt ist ganz schön aufregend.  
 Foto: Kindergarten St. Anna

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Wiener Einspänner
Der Einspänner ist eine Wiener Kaffeespezialität und als solche 
Bestandteil der Wiener Kaffeehauskultur. Seinen Namen hat 
das Getränk von den einspännigen Pferdefuhrwerken. Deren 
Kutscher hielten den Kaffee in der einen Hand, die Zügel in der 
anderen. Durch die dicke Sahnehaube blieb der Kaffee lange 
heiß und konnte dann während einer Pause getrunken werden.

Zubereitungszeit: 15 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Maike Fröhlich
Zutaten
• 45 ml Mokka (kleiner Schwarzer)
• Schlagsahne (aus dem Sahnesyphon)
• Puderzucker

Außerdem:
• Traditionelles Einspännerglas 

oder modernes 
 hitzebeständiges Trinkglas
Zubereitung
Hinweis: Für 1 Getränk
1. Mokka zubereiten und in ein Glas 
geben. Schlagsahne darauf geben 
und mit Puderzucker bestäuben. 
Unser Tipp: Verteilen Sie die Schlag-
sahne möglichst dicht/kompakt auf 
dem Mokka im Glas. Die Sahne auf 
dem Getränk ist nicht nur geschmacksverstärkendes Element, 
sondern hält auch den Kaffee darunter warm.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Foto: Getty Im
ages


